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Die fünfte Jahreszeit ist in Leonberg 
und Ditzingen eingeweiht worden. 
Seite 2

Kultur

Oliver Ostermann hat Tipps, wie man 
schnell an Geld kommen kann. 
Seite 2

Kolumne 

Pink ist der Superstar, der im Sommer 
nach Stuttgart kommt –  ein Überblick
Seite 2

Konzerte

n HECKENGÄU/
STROHGÄU
„Zwei Dinge sind im Vati-
kan schwer zu bekommen: 
Ehrlichkeit und eine Tasse 
Kaffee.“ Das soll  Papst Jo-
hannes Paul I – beim II wä-
re es dann doch  fast skan-
dalös gewesen –  einst ge-
sagt haben. Was einen Hei-
ligen Vater sicher schon in 
den sechziger und siebzi-
ger Jahren begeistert hätte:  
das heutige ehrenamtliche 
Café-Angebot im Hecken- 
und Strohgäu.  
„Im Dezember haben wir 
Weihnachtslieder gesun-
gen, einmal hatten wir das 
Thema Poesiealbum, mal 
hatten wir einen Bücher-
tisch, mal ging es um Kür-
bisse, im Sommer gab es 
Eis und Eiskaffee“, so be-
richtet Heike Noack über 
den Café-Treff in Möns-

heim. Sie ist als Gemeinde-
Angestellte beim Sozialen 
Netzwerk tätig, das einmal 
im Monat das Miteinander 
bei Kaffee und Kuchen aus-
richtet. Sechs  Ehrenamtli-
che arbeiten regelmäßig 
mit  – „und es gibt noch eini-
ge, die einspringen, wenn 
jemand fehlt“. Eigentlich 
war für das  Bürger-Café  
das alte Rathaus geplant.
„Da aber so viele Gäste 
kommen, ist das alte Rat-
haus zu klein.“ In der Alten 
Kelter, dem Veranstal-
tungsort,  finden auch der 
offene Mittagstisch und 
weitere Angebote des So-
zialen Netzwerk Mönsheim 
statt. Heike Noack betont 
nochmals, das wirklich je-
der und jede, ganz gleich 
welcher Herkunft und wel-
chen Alters, willkommen 
sind, zum Beispiel zum 
nächsten Termin am 17. Ja-
nuar, ab 15 Uhr. 

Ein echtes bürgerschaftli-
ches Engagement wird  
auch in Ditzingen, im Stadt-
teil Schöckingen, an den 
Tag gelegt: nach der Schlie-
ßung des Museums musste  
vor mehr als 20 Jahren ein 
erweitertes Nutzungskon-
zept für das Alte Rathaus in 

Schöckingen gefunden wer-
den. Der Arbeitskreis Altes 
Rathaus Schöckingen,  kurz 
Aras, wurde gegründet und 
gilt heute noch als viel ge-
lobtes Beispiel für Bürger-
beteiligung. Und so finden 
im   Alten Rathaus Ditzin-

gen   gleich mehrere „Cafés“ 
im Monat statt: „Das Wort-
Café besteht seit 2019 als 
Fortsetzung des vorherigen 
Literaturkreises“, sagt 
Bernhard Ammann, der für 
das Wort- und Computer-
Café zuständig ist. „Im 
Wort-Café lesen wir Text-
auszüge aus Zeitungen, aus 
Büchern und anderen Pub-
likationen und tauschen 
uns darüber aus.“ Beim 
Computer-Café werden 
„vorwiegend ältere Mit-
menschen bei Problemen 
mit Hardware, Betriebssys-

temen, Mobilfunk“ und 
weiterem beraten. Am 16. 
Januar ist  das  „Strickcafé“  
Nadelspiel  und Kaffee-
klatsch, das von  Irmela 
Gleißner-Hüter ins Leben 
gerufen. „Zweimal monat-
lich treffen sich nun  vier 
bis acht  Frauen“, sagt  Ing-
rid Hoffman, „zum gemein-
samen Handarbeiten, re-
den und Kaffee trinken.“
 Natürlich seien auch Män-
ner willkommen und natür-
lich dürfe man auch nur 
zum Kaffee-Trinken kom-
men. Am kommenden 
Dienstag  wird ein  großer 
Tisch des Cafés reserviert 
sein, von 15 bis 17 Uhr, „das 
Café hat aber ganz normal 
geöffnet.“  
Und immer wieder findet 
man gerade in der dunklen 
Jahreszeit  auch ehrenamt-
liche Café-Treffs, die sonn-
tags zu Kaffee und Kuchen 
einladen.  Gerhard Schöps,  
Vorsitzender des Kirchen-
gemeinderates der evange-
lischen Kirche Heimsheim, 

sagt  auf die Frage, warum 
denn am 14. Januar ein 
Wintercafé im evangeli-

schen Gemeindehaus in 
Heimsheim stattfindet:    „Es   
ist  einfach eine gern ge-
nutzte Gelegenheit, mitei-
nander bei Kaffee und Ku-
chen ins Gespräch zu kom-
men.“ Und die Einrichtung 
im Gemeindehaus, Kirch-
straße 8,  zieht immerhin je-
weils rund 40 Besucher und 
Besucherinnen an drei 
Nachmittagen in den Win-
termonaten an. 
Das Museumscafé  im Weis-

sacher Heimatmuseum im 
Ortsteil Flacht lädt  an den  
Öffnungstagen des Mu-
seums ein, der nächste Ter-
min ist am  21. Januar. „Der 
ehrenamtliche Museums-
dienst mit zwei Personen 
bietet dabei Kuchen und 
Kaffee sowie andere Ge-
tränke an“, so meldet es 
der Heimatvereins-Vorsit-
zende Jörg Schweikhardt. 
Gemütlich und  hygge geht 
es zu, denn gerade mal 15 
Sitzplätze stehen  im Be-
reich zwischen Sonderaus-
stellungsraum und Galerie 
Sepp Vees  bereit.  Die Ma-
cher des Heimatmuseums 
passen ihre  Sonderausstel-
lung der Jahreszeit an: 
„Wintertage“ wird am 
21. Januar um 14 Uhr mit 
einer Vernissage eröffnet. 
Dann werden   Gegenstände 
gezeigt, wie sie einst im 
Winter im Heckengäu ver-
wendet wurden.  Ein High-
light bei den Exponaten 
sind die Maßschlittschuhe, 
mit denen schon  deutsche 
Meisterschaften gewonnen 
wurden. Der Schwäbische 

Albverein  Leonberg lädt 
tatsächlich ins Café in der 
Altstadt ein. Einmal im 
Quartal trifft man sich.  

Café-Treffs, die  von Ehrenamtlichen betrieben werden,  liegen im Trend, fördern das Miteinander unter Bürgerinnen und 
Bürgern und bringen für manchen auch Lichtblicke in die dunkle Jahreszeit.     Von Katrin Schenk 

Lecker, gesellig und  total hygge 

Da werden die guten Vorsätze zum neuen Jahr womöglich ganz schnell über Bord geworfen, 
bei dieser wunderbaren Kuchen und Tortenauswahl im Café-Treff des Sozialen Netzwerk Möns-
heim, das einmal im Monat stattfindet. Foto:  z, privat

schen zusammen Sport zu 
machen, ist  hier genau 
richtig.    Mitbringen muss 
man nur  Hallenschuhe, 
Sportkleidung und etwas 
zu trinken. Unter der Lei-
tung von Lucio Ribeiro und 
Lukas Müller wird ent-
schieden, ob  man Fußball, 
Basketball, Völkerball 
oder etwas ganz anderes 
spielen möchte. red

n RUTESHEIM 
Eine besondere Veranstal-
tung findet am Freitag, 
19. Januar, 21.30 bis 23 Uhr, 
statt.  Das Hallenangebot 
„Sport bei Nacht“ des Ju-
gendtreffs Rutesheim ist 
offen  für alle, die sich 
sportlich betätigen wollen. 
Wer zwischen 16 und 25 
Jahren alt ist und  Lust hat, 
mit anderen jungen Men-

„Sport bei Nacht“ 

n DITZINGEN / 
MALMSHEIM
Die Stadtverwaltung rich-
tet auch in diesem Jahr 
Sammelstellen für ausge-
diente Weihnachtsbäume 
ein. Bis 12. Januar 2024 
können an folgenden Sam-
melstellen Weihnachtsbäu-
me abgelegt werden: in Dit-
zingen: öffentlicher Park-
platz Gröninger Straße / 
Ecke Untere Glemstalstra-
ße, hinterer Parkplatz bei 
der Stadthalle (vor Jugend-
treff),  Parkplatz vor Fried-
hof (Breslauer Straße),  
Parkplatz Glemswehr bei 
der Hirschlander Straße, 
Einmündung Autenstraße;  
in  Heimerdingen: Karlstra-
ße zwischen Hemminger- 
und Feuerbacher Straße; 
Parkplatz Wiesenäcker-
straße neben der Bushalte-
stelle; Hirschlanden: See-
straße Ausfahrt Umge-
hungsstraße neben den 

Kleingartenanlagen,  Kin-
derspielplatz Brühlstraße,  
Spielplatz Hohe Straße / 
Kreuzung Friedhofstraße; 
Schöckingen: öffentlicher 
Parkplatz in der Schloßgar-
tenstraße gegenüber dem 
Gebäude Schlossstraße 11;  
an der Bushaltestelle Sil-
cherstraße. 
Die Stadt weist darauf hin:  
Das  Grüngut bitte entsor-
gen, indem der Weih-
nachtsschmuck  – also La-
metta, Kerzenständer, 
eventuell Draht –  vollstän-
dig entfernt ist. 
Die evangelische Jugend 
Malmsheim bietet die Ent-
sorgung  am Samstag, 13. Ja-
nuar an:  ab 13 Uhr  muss der 
Baum gut sichtbar vor dem 
Haus bereitstehen. Eine 
Spende von  zwei Euro, mit 
der  die Finanzierung der 
Kinder- und Jugendarbeit 
in Malmsheim unterstützt 
wird, wird erwartet. red

In Städten und Kommunen wird jetzt entsorgt:
So läuft’s in Ditzingen und in Malmsheim  

Sammelstellen für 
Christbäume 

Bürgermeister Christian 
Walter und Erster Beige-
ordneter Jürgen Katz bli-
cken aufs letzte und das  
kommmende Jahr. Ein 
 Stehempfang  schließt sich 
an. red

n WEIL DER STADT 
Am Sonntag,  14. Januar,  um 
15 Uhr sind alle Bürgerin-
nen und Bürger in der 
Stadthalle in der Jahnstra-
ße herzlich willkommen 
beim Neujahrsempfang. 

Neujahrsempfang in Stadthalle 

INFO

Nächste Termine: Winter-
café Heimsheim, 14. Januar, 
15 bis 17 Uhr;  Mönsheimer 
Café-Treff: 17. Januar, 15 bis 
17 Uhr, Alte Kelter, Schul-
straße 1; Ditzingen-Schö-
ckingen, Altes Rathaus, 16. 
Januar, 15  bis 17 Uhr, Nadel-
spiel und Kaffeeklatsch und  

19 Uhr: Wortcafé; das Hei-
matmuseum  in Weissach/
Flacht ist sonntags ab 21. Ja-
nuar,  14 bis 17 Uhr geöffnet; 
in den Schulferien geschlos-
sen; nächster Café-Treff des 
Schwäbischen Albvereins, 
Leonberg,  am  11. Januar, 
www.leonberg.albverein.eu 

Gut zu wissen 
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ORIGINAL OSTERMANN

Könnt ihr euch noch an eu-
er erstes Auto erinnern? 
Bei mir war es ein Opel As-
cona, der damals 2.000 
Mark gekostet hat. Der 
Verkäufer meinte, das wä-
re ein „Schnäppchen“, 
die Werkstatt bezeichne-
te ihn zwei Monate spä-
ter als „Schrottkarre“. 
Wegen meiner Ausbil-
dung war ich damals 
auf ein Auto angewie-
sen, ein neues musste also 
her. Ich kaufte mir erneut 
einen Opel Ascona, 16 Jah-
re alt und zuvor im Besitz 
einer älteren Dame. Drei-
Gang-Automatik, Farbe 
Orange und ein Verbrauch 
von lediglich drei Litern 
auf 100 Kilometer. Un-
glücklicherweise drei Li-
ter Öl! Gefahren ist das 
Teil mit verbleitem Super-
Benzin und verbrauchte 
davon knapp 14 Liter. 
Auch dieses Auto ging also 
sehr ins Geld. Das Ende 
vom Lied: Schulden. Da-
mals hätte ich so jeman-
den wie Peter Zwegat gut 
gebrauchen können. Erst 
als ich um die 30 Jahre alt 
war, habe ich es geschafft, 
schuldenfrei zu werden. 
Doch dann wurde ich erst-
mals Papa – und es ging 
wieder rückwärts. Win-
deln, Erstausstattung, Kin-
derwagen, Kinderzimmer, 
Fahrrad, Bobbycar, Klei-
dung und vieles mehr. El-
tern geben laut Statisti-
schem Bundesamt für ein 
Kind bis zu dessen 18. Le-

bensjahr 148.000 Euro aus. 
Das ist eine ganze Menge. 
Aber ganz ehrlich: Schul-
den, die man für seine Kin-
der machen muss, lohnen 
sich bis auf den letzten 
Cent!
Wenn es bei euch aktuell 
nicht ganz so rosig aus-
sieht, weil euch die gestie-
genen Preise und Energie-
kosten über den Kopf 
wachsen, dann könnt ihr 
mich anrufen. Ich schenke 
euch 10.000 Euro, wenn ihr 
ein einziges Geräusch er-
kennt! Alle Infos dazu fin-
det ihr auf www.anten-
ne1.de. Schönes Wochen-
ende! Euer Ostermann

Raus aus den 

Schulden

 Foto:  Thomas Niedermueller 

n STUTTGART 
„Endlich mal wieder 
Pink!“, freut sich mancher 
vielleicht auf die Power-
frau, die in ihrem Leben 
bereits mit drei Grammys, 
zwei Brit Awards und vie-
len weiteren namhaften 
Preisen  bedacht wurde, 
und am 19. Juli Summer 
Carnival 2024 im Stuttgar-
ter Stadion feiert. Schwin-
delerregend sind die Prei-
se, die man für einen Sitz-
platz in der MHP-Arena 
hinlegen muss: 224 Euro für 
die Kategorie 1, 179 Euro 
für die Kategorie 2. 
Da hingegen  sind die Prei-
se  der Sommer-Auftritte 
Peters Maffays fast ein 
Klacks: ab 60 Euro be-
kommt man das Ticket – 
und für den 16. Juli haben 
sich die Schwaben bereits 
den Eintritt gesichert, 
dann ist der Cannstatter 
Wasen bereits ausverkauft. 
Fürs weitere angesetzte 
Konzert am  15. Juli für den  
musikalischen Vater Taba-
lugas und Balladen-Barden 
gibt es noch Tickets, aber 
man sollte sich sputen. 
Das erste Quartal plät-
schert ein bisschen dahin – 
ein großer Name ist James 

Blunt (10. März, Schleyer-
halle). Er stellt sein neues 
Album „Who We Used To 
Be“ vor. Mit „Beside You“ 
zollt  er musikalisch seine 
Ehre an    Filmkomponisten 
Ennio Morricone. „The 

World of Hans Zimmer“ (16. 
März und 3. November, 
Schleyerhalle) stellt eben-

falls einen  großen Star der 
Filmmusik vor. Gute Be-
kannte sind New Model Ar-

my (24. März, LKA Long-
horn), Scooter (28. März, 
Schleyerhalle) und   
Schmutzki, die auch schon 
seit  13 Jahren bestehen (30. 
März, LKA Longhorn).  Ein-
mal bunt durch die Pop- 
und Rock-Palette geht’s im 
April: Christina Stürmer 

(14. April) und  Lordi (19. 
April) geben sich quasi Im 
Wizemann die Klinke in die 

Hand. Max Raabe lässt die  
20er- und 30er-Jahre auf-
blühen (27. April, Lieder-
halle). Bosse  (29. April, Lie-
derhalle) und Bushido (30. 
April, Porsche-Arena) be-
enden den abwechslungs-
reichen April. 
Der Name Chilli Gonzales 

lässt bei Musikliebhabern 
und -liebhaberinnen die 
Zunge schnalzen,  er nimmt 
einen  Billie-Eilish-Hit  
unter die Lupe und stellt 
sein Talent als Rapper 

unter Beweis – und endet 
wie einst Udo Jürgens im 
Bademantel auf der Bühne 
(4. Mai, Liederhalle). Und 
einer, der auch nur mit dem 
Aufhören zu kokettieren 
scheint: Rod Stewart 

kommt mit seiner One-Last-
Time-Tour ebenfalls an den 
Neckar (15. Mai, Schleyer-
halle).
Nicht zu vergessen die Ju-
biläen in diesem Jahr: Ma-

rius-Müller Westernhagen 
feiert 75. Geburtstag (21. 

Mai). Howard Carpendale 

50jähriges Bühnenjubilä-
um (2. Juni, beide Schleyer-
halle). Lenny Kravitz wird 
im Mai 60 Jahre alt (25. Juli, 
Jazz Open, Schlossplatz). 
Herbert Grönemeyer tut 
sich erstmals mit den Stutt-
garter Philharmonikern zu-
sammen und nimmt den 
Schlossplatz ein (24. Juli, 
Jazzopen).  Sportfreunde 

Stiller eröffnen im EM-Jahr 
in Deutschland  den Frei-
lichtbühnen-Sommer auf 
dem Killesberg (28. Juni). 
Im vergangenen Jahr hat 
man mit den HipHoppern 
ums Wetter gebangt. Dieses 
Jahr hat Petrus hoffentlich 
ein Einsehen mit  den  Hip 

Hop Open und Performern 
wie  Rin, SSIO oder  Denzel 
Curry  (9. und 10. August, 
Cannstatter Wasen). 
Lyrisch wird der Oktober 
mit Philipp Poisel (13. Okto-
ber, Liederhalle), Max 

Mutzke (15. Oktober) oder 
Annett Louisan (21. Okto-
ber, beide Theaterhaus). 

Der US-Star und Peter Maffay sagen im Sommer, wohin die musikalische Reise geht – Ansonsten ist auch 2024 der 

Konzertkalender prall gefüllt mit jungen Hip Hoppern und alten Rock-Dinosauriern  Von Katrin Schenk 

Pink und Tabaluga-Grün

Pink liebt es, Glitter, Glamour und einfache Klamotten zu kombinieren. Die US-Amerikanerin  ist 
in diesem Sommer am Neckar der Superstar. Foto:  Oda Afuni 

INFO

Viele  Konzerte, Shows und 
weitere Termine in Stutt-
gart findet man unter den 
Homepages der Veranstal-
ter www.musiccircus.de, 
www.stuttgart-live.de, 
www.jazzopen.com oder 
www.hiphopopen.de. Auf 
allen Seiten findet man 
auch Tickets und Ticket-
preise. 

Gut zu wissen 
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Widder 21.03.–20.04.
Sie haben in den
letzten Wochen zu
hohe Vorstellungen
entwickelt. Ignorie-

ren Sie nicht die Tatsache, dass
Sie sich weiterhin anderen
Menschen anpassen müssen!

Stier 21.04.–20.05.
Obwohl man Ihnen
von mehreren Sei-
ten von einem Pro-
jekt abgeraten hat,

haben Sie Ihren Kopf durchge-
setzt. Überschreiten Sie bloß
nicht Ihre Kompetenzen!

Zwillinge 21.05.–21.06.
Sie sind ein belieb-
ter Ratgeber. Wenn
Sie allerdings nach
etwas gefragt wer-

den, über das Sie keine Aus-
kunft geben können, sollten
Sie das ehrlich zugeben.

Krebs 22.06.–22.07.
Ihr Fleiß trägt end-
lich Früchte. Trotz-
dem sollten Sie sich
nicht zu früh freuen.

Vor allem sollten Sie am Ball
bleiben, da sich der Erfolg
sonst nicht fortsetzt.

Löwe 23.07.–23.08.
Wenn es Ihr Wunsch
ist, ist der Zeitpunkt
ideal, eine lose Ver-
bindung nun fester

zu knüpfen. Lassen Sie sich
nicht durch das Gerede ande-
rer von einer Idee abbringen.

Jungfrau 24.08.–23.09.
Jemand oder etwas
verunsichert Sie im
Moment völlig un-
begründet. Sie müs-

sen Ihre innere Ausgeglichen-
heit und Ihr Selbstvertrauen
wiedererlangen.

Waage 24.09.–23.10.
Sie laufen jetzt Ge-
fahr mit Problemen
konfrontiert zu wer-
den, die Sie nicht

ohne Weiteres lösen können.
Klären Sie zuvor dringend
Kompetenzfragen.

Skorpion 24.10.–22.11.
Ein Querulant droht
Ihre Pläne zu durch-
kreuzen. Weisen Sie
diese Person ohne

Umschweife in ihre Schranken
und stellen Sie Ihre Willens-
kraft unter Beweis.

Schütze 23.11.–21.12.
Ihr Partner erwartet
in den kommenden
Tagen, dass Sie ein
Problem mit ihm

abklären. Nehmen Sie sich die
nötige Zeit und versuchen Sie,
auf ihn einzugehen.

Steinbock 22.12.–20.01.
Ein Freund nimmt
es Ihnen krumm,
dass Sie sich illoyal
verhalten haben.

Wenn Sie ehrlich zu sich sind,
müssen Sie ihm recht geben.
Entschuldigen Sie sich.

Wassermann 21.01.–19.02.
Wenn Sie momen-
tan über Geld verfü-
gen, sollten Sie es
auf die hohe Kante

legen. Sie werden in Kürze ei-
nige Reserven nötig haben und
sind dann froh darüber.

Fische 20.02.–20.03.
Steigern Sie sich
nicht zu sehr in Ihre
schlechte Laune hi-
nein. Wenn Sie sich

nicht aufraffen, wird Ihnen in
der nächsten Zeit nichts gelin-
gen! Seien Sie optimistisch.

n LEONBERG
Ein kurioser Anblick: Wäh-
rend im Hintergrund noch 
der Weihnachtsbaum ein 
besinnliches Leuchten ver-
breitet, wird im Vorder-
grund kräftig und lauthals 
gefeiert: Die Narren sind 
wieder los. Überall rings 
um Leonberg haben die 
Hexen ihre Masken abge-
staubt und sich für den 
Start der Fasnetssaison ge-
wappnet. Die Täuflinge 
mussten wieder so einiges 
über sich ergehen lassen – 
aber was tut man nicht al-
les, um bei Feiern und Um-
zügen mittendrin statt nur 
dabeizusein? 
Ob in Leonberg, Ditzingen, 
Renningen oder Rutesheim 
– kaum ein Ort, in dem die 
Narren am Wochenende 
nicht gefeiert haben. Man-
che konnten es gar nicht 
mehr abwarten und luden 
schon vor dem Dreikönigs-
tag, zu dem traditionell in 
der alemannischen Fasnet 
die Masken abgestaubt 
werden, zu einer bunten 

Feier ein. So zum Beispiel 
die Flachter Strudelbach-
hexen.
 Dort nimmt man das mit 
dem Häs-Abstauben ziem-
lich wörtlich. Bei der 
abendlichen Feier rufen 
die Strudelbachhexen die  
„Ur-Hexe“ aus dem Brun-
nen herbei, die dann auch 
tatsächlich erscheint und 
beginnt, mit einem Staub-
wedel die Masken zu säu-
bern. „Letztes Jahr hatten 
wir eine Fee da, wir möch-
ten da immer etwas Neues 
bieten“, erklärt der Spre-
cher des Vereins, Ludwig 
Essig. Es ist die zweite Fei-
er zum Maskenabstauben 
seit der Corona-Durststre-
cke, während derer die 
Flachter Narren die Fas-
net via Livestream ins 
Wohnzimmer der Men-
schen brachte. „Dieses 
Jahr waren wir sogar noch 
mal besser besucht als 
2023.“
Über Nachwuchsmangel 
müssen sich die Strudel-
bachhexen jedenfalls kei-

ne Gedanken machen. 
Gleich fünf Täuflinge war-
ten am Freitag darauf, den 
Titel Strudelbachhexe  tra-
gen zu dürfen und ein eige-
nes Häs zu bekommen. 
„Wir sind generell richtig 
gut am Wachsen“, sagt Lud-
wig Essig. „Nach der aktu-
ellen Kampagne hatten wir 

15 neue Anwärter und je-
des Jahr um die fünf Täuf-
linge.“ Besonders freut er 
sich über die vielen Fami-
lien mit Kindern, die neu 
beitreten und den Verein 
so verjüngen.
Aber wie schaffen die Nar-
ren das, was vielen ande-
ren Vereinen verwehrt 
bleibt? „Ich könnte mir 
vorstellen, dass es vor al-
lem die Veranstaltungen 
sind.  Wir haben in der Stru-
delbachhalle einen der 
größten Kinderfaschinge in 
Baden-Württemberg, ich 
kenne in der Region keinen 
größeren.“ Auch die an-
schließende Hexennacht 
erfreue sich immer großer 
Beliebtheit weit über Weis-
sach hinaus. „Da haben wir 
jedes Jahr fast 1000 Leute 
in der Halle.“
Besonders freut Ludwig Es-
sig sich auf den anstehen-
den Rathaussturm. „Das ist 
der erste seit Jahren“, sagt 
er und ergänzt schmun-
zelnd: „Unter Daniel Töp-
fer gab’s das einmal, dann 

hatte er keine Lust mehr 
darauf.“ Der Termin dafür 
ist der 8. Februar um 17.33 
Uhr. Der Kinderfasching 
und die Hexennacht finden 
am 20. Januar nacheinan-
der in der Strudelbachhal-
le statt.
Aber wo war eigentlich die 
Weiler AHA am Wochenen-
de? Die gehört zu den Fas-
netsvereinen, die zum Mas-
kenabstauben keine eigene 
Veranstaltung auf dem 
Plan haben. Dafür bieten 
die Weiler Narren wieder 
volles Programm ab dem 
20. Januar, dann findet die 
Narrenmesse statt. Narren-
sprung ist am Sonntag, 4. 
Februar, um 14 Uhr, und 
der von vielen heiß ersehn-
te Fasnetsumzug ist für 
Sonntag, 11. Februar, ge-
plant. Start ist ebenfalls 
um 14 Uhr. Um die 15 be-
freundete Narrenzünfte 
und  20 Musikkapellen sor-
gen für Stimmung, die Nar-
renzunft selbst baut seit 
Dezember an mehr als 20 
Festwagen.

Maskenabstauben rings um Leonberg: Zahlreiche Fasnetsvereine läuten mit ausgelassenen Feiern die Saison ein – 

In Weil der Stadt ist der Narrensprung am Sonntag, 4. Februar, der Fasnetsumzug am 11. Februar

Ur-Hexe schwingt den Staubwedel

Die Narren feiern die fünfte 
Jahreszeit. Foto:  Simon Gran-
ville

n LEONBERG
Am 16. Januar, 19.30 bis 
21.30 Uhr, darf man mehr 
über Weinbau erfahren. 
Beim kostenlosen Vortrag 
„Weinbau nicht nur für 
Wengerter“ wird gezeigt, 
welche Schritte nötig sind, 
um einen guten Wein zu be-

kommen.  Vereinsmitglie-
der zahlen drei, Nichtmit-
glieder fünf Euro. 
Der Kurs findet im Saal des 
alten Rathauses in Leon-
berg-Eltingen, in der Carl-
Schmincke-Straße 37 statt, 
ohne Anmeldung.
 red

Kostenloser Vortrag über  genaue Schritte  des 

Weinbaus und der -herstellung

Nicht nur für 
Wengerter

n LEONBERG
 Referentin  Annette Loos 
leitet  am Mittwoch, 17. Ja-
nuar, 19.30  bis 22 Uhr zu  
handgefertigte Perlenket-
ten an. Aus einer Vielzahl 
an  Perlen kann  in Nettes 
Perlenladen, Alte Dorfstra-
ße, in Gebersheim gewählt 

werden. Veranstalter sind 
die Landfrauen OV Ditzin-
gen. Eine Anmeldung  ist  
erforderlich bei  Sabrina 
Siegle 07156/  82 23 oder  bei 
Andrea Lennig, landfrau-
en_ditzingen@web.de. Kos-
ten: 20 Euro, je nach Mate-
rialaufwand. red

Referentin  Annette Loos  und Landfrauen 

Ditzingen laden  am 17. Januar ein 

Perlenfreuden in 
Gebersheim 

n DITZINGEN 
Am 13. Januar findet der 
traditionelle Rathausturm 
in der Innenstadt und auf 
dem Laien statt. Der Zug 
startet um 15 Uhr am An-
fang der Markstraße, Ecke 
Hirschlander Straße,  und 
führt über die Marktstraße 
zum Rathaus.  Ebenfalls am 
Samstag ab 17.31 Uhr lädt 
die Narrenzunft zum 
Hexenball in die  Stadthal-
le Ditzingen ein. Der  Ein-
tritt beträgt fünf Euro. red 

Rathaussturm 

und Hexenball 

BEILAGE

Teilen unserer heutigen Ausgabe 

liegen Prospekte folgender 

Firmen bei:

– Kaufland 

– XXX Lutz

– Möbelzentrum Pforzheim 

n Heimsheim 
Um Passwort-Manager geht 
es  am 18. Januar, 9.30 bis 
11.30 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Heimsheim. Veranstalter 
sind die Heimsheimer Onli-
ner. red

 Passwort-Manager
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CHRYSLER

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Freundeskreis

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de
Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr

Home & Body Fashion GmbH & Co.KG im EG Stöckle Out let-Center

OUTLET-CENTER

T A G - U N D N A C H T W Ä S C H E

B E T T U N D B A D

RÄUMUNGS-
VERKAUF3535%%ab sofort

ALLES!
auf

wegen
Betreiber-
wechsel

Kaufgesuche 
Nissan

AUTOMARKT ALLGEMEIN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Ford

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

WOHNMOBILE

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

STELLEN- 

GESUCHE

A180 AMG Line, Mod. 2017, Top-
ausst., 23000 km, e 19.490.--,mtl.
Rate e 289.–o. Anz., GLC250 Top-
ausstattung, ab e 25.990.-, mtl. Rate
e 349.-, o. Anz., A180 Style 2019,
Autom., Topaussstattung, e 22.990.–,
mtl. Rate e 289.– o.Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Entrümpelprofis bieten Komplett-
service vom Dach bis zum Keller +
Abtransport. Tel. 0157-35701013

Forester, Komfort, Autom.,Topausst.,
34000 km, ab e 18.890.–, mtl. Rate
e 299.– o. Anz. Auto-Hinner GmbH,
71634 Ludwigsburg, Teinacher Str.
13, Tel. (01 71) 6 84 06 89, www.au-
to-hinner.de

AnkaufallerPKWsu.Reisemobile. Je-
desAlter. Fa.MAX☎ 0711/8283706.

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Kaffeeklatsch 60+ für Singles am
Do., 18.01.24, um 14 Uhr im Cafe in
Gerlingen. Z 0170-3603223

Klavier guter Hersteller, toller Klang,
gute Qualität 575,- Tel. 0175/6741597

GELÄNDEWAGEN

HÄUSER 

VERKÄUFE

RENAULT

Kaufgesuche 
Toyota

IMMOBILIEN

Kaufgesuche 
Porsche

Entrümpelungen/
Umzüge

AUDI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Audi

Kaufgesuche 
Hyundai

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Kaufgesuche 
Wohnwagen

CITROEN

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

UHREN • SCHMUCK • SERVICE
LEO-CENTER • LEONBERG

MARKTPLATZ LEONBERG

sofort gegen bar

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

Er sucht Sie

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Haushaltshilfe gesucht: Leonberg,
1 x pro Woche a 6 Std. = 96,- € netto.
Deutsche Sprache wünschenswert.
Email: Leo.Engelberg@t-online.de

PEUGEOT

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Skoda

Kaufgesuche 
Renault

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig,
☎ 0151/20503311

VOLKSWAGEN

SUBARU

Kaufgesuche 
Volkswagen

2Maler (Renovierungen), tapezieren,
Laminat, Fliesen, suchen Nebenbe-
schäftigung. Tel. 01 57 - 55 44 14 42

Sahnestück am Ortsrand von
Riederich, von Privat zu verkaufen.
700 m², Eckgrundstück, freisteh.
EFH, Bj. 62, ca. 120 m² auf einer
Ebene, 3,5 Zimmer, 2 Garagen +
3 AAP in großer Einfahrt, mit Öl-
Zentralheizung, Bj. 87, Energieeffi-
zienzklasse G, VB 520 000 �.
� Nr. G 38833 an GEA RT

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Erf. Maler, kompl. sanieren, Fassa-
den, Dachausbau, verputzen, Lackie-
ren u. mehr. Tel. (01 78) 8 74 13 71

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  07146  / 2856822 (Händler)

Freundliche Verkäufer (m/w/d)
in Leonberg, Leo-Center und Weilimdorf, Köstlinstraße 5

in Vollzeit, Teilzeit oder 520 Euro gesucht. Kommen Sie in unser Team!

REFORMHAUS ESCHER

Das REFORMHAUS ESCHER ist seit fast 50 Jahren Ihr verlässlicher Partner in allen Fragen gesunder Lebens-
führung, natürlicher Schönheit und Naturarznei. Unsere Philosophie ist so einfach wie sie klingt: Sich gesund und
fit zu halten, sollte Freude und Vergnügen bereiten. Gesundheit ist keine Frage bitterer Pillen. Sie fühlt sich gut
an. Unser einzigartiges Sortiment hochwertiger Produkte unterstützt eine nachhaltige und gesunde Lebensweise.

Wenn Sie gerne mit Menschen zusammenarbeiten, Interesse an ganzheitlicher Gesundheit, Naturkosmetik und
Naturarznei haben, dann sind Sie bei uns richtig.

Das bieten wir:
• Arbeiten, Leben und Genießen nach unserem Motto

„Entdecken, was gut tut“
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem familiengeführten

Unternehmen
• Tolle Kund*innengespräche rund um Gesundheit und

Schönheit
• Eine harmonische Arbeitsatmosphäre
• Berufliche Entwicklungsperspektiven
• Ein transparentes Arbeitszeitmodell und die Mitge-

staltung von Arbeitsplänen
• Sonderprämien
• Personalrabatt
• Viele Fortbildungsmöglichkeiten, z.B. Webinare,

Schulungen
Ihre Voraussetzungen:
• Interesse an Ernährung, Naturkosmetik und Gesundheit
• Offenheit im Umgang mit Menschen
• Kundenorientiertes und freundliches Auftreten
• Strukturierte und selbständige Arbeitsweise
• Interesse an fachlicher Weiterbildung

Ihre Aufgabenbereiche:
• Beratung und Betreuung der Kund*innen
• Begleiten von Aktionen und Werbemaßnahmen
• Kassieren mit Scannerkassen und Kassenabschluss
• Wareneingänge bearbeiten, Warenpräsentation
• Teilnahme an Teammeetings
Ihre Bewerbung:
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bewerbung@reformhaus-escher.de
oder vereinbaren Sie direkt und unbürokratisch einen
Vorstellungstermin marco.wuertz@reformhaus-escher.de

Postanschrift:
Reformhaus Escher GmbH & Co.KG
Schloßstraße 26
66953 Pirmasens

Kaufgesuche 
BMW

Wir bieten Gartenarbeiten, günstige
Preise und kostenlose Beratung.
Tel. 01 52-26 33 96 00

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

STELLENANGEBOTE

Kaufgesuche 
Seat

KAUFGESUCHE

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Sie sucht Ihn

Kaufgesuche 
Opel

TOYOTA

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

Gartenarbeiten

Musikinstrumente

REISEN

Kaufgesuche฀
Geländewagen

Oy-Allgäu, FeWo, Hallenbad, ab
50.– e, Tel. (07 21) 45 12 79,

www.ferienwohnung-oy-haury.de

NISSAN

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Romantisches Nordlicht 70/168,
schlank und quirlig, schlägt ein neu-
es Kapitel auf und sucht den Hafen
zum Lieben und Lachen. ✉ unter
ZZ206698 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Privat suche alles von Hutschen-

reuther u. Rosenthal und andere
Fabrikate. Tel. (01 57) 54 41 72 37

Malermeister im Ruhestand hat
noch Zeit für innen und außen Tätig-
keiten. Tel.:0711 21579939,
Mob.: 0163 4703222

Kaufgesuche 
Mercedes

Polo Match, 26000 km, Topausst.
e 9.990.--, mtl. Rate e 179.--o. Anz.
T6 Multivan 2,0 TDI Trendline 2017,
Topausst. e 27.990, mtl. Rate e 349.–
o. Anz. Auto-Hinner GmbH, 71634
Ludwigsburg, Teinacher Str. 13, Tel.
(01 71) 6 84 06 89, www.auto-hin-
ner.de

60+Singletreff, Sa., 13.01.24, 19 h in
Möhringen, Info: 0151- 22255286 keine PV

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler
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Leonberg & Strohgäu
mit Umgebung

Erf. Gärtner Gartenpfl., Terrassen,
Sichtschutz, Rasen, Pflastersteine,
Holzterrassen, Balkone, Stellplätze,
Baggerarbeiten, Naturstein, Zäune,
Mauern u. m. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Kaufgesuche 
Citroen

PORSCHE

BMW

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WOHNWAGEN

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Tel. 0731-71882730, 0152-52151604

SEAT

Bekanntschaften

VERKÄUFE

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

OPEL

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege,☎ 0172 88 11 862

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Musiker sucht alte Synthesizer,
Rhythmusgeräte (evtl. auch defekt).
☎ 0174-2510045

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Firma Invest Braun seit 2013
Kompetenter Barankauf von:
Möbel, Musikinstumente, Bilder,
Antiquitäten, Briefmarken, Zinn,
Porzellan, Münzen, Pelze, antike
Uhren, Schreib- /Nähmaschinen,
Schmuck, Bestecke, Teppiche

Kostenlose Wertschätzung
☎0711-49 00 41 72

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Peugeot

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.☎ 0163/8320921

Kaufgesuche 
Chrysler

HYUNDAI

MERCEDES

Suche Stelle als 24 Stunden Pflege-
kraft☎ 0176/20120796

Obstbäume umsäumen mein Haus -
welche Fee zaubert Nestwärme
hinein? Ansehnlicher Rentner, 68/
181, ersehnt Bildzuschrift ohne E-Mail
✉ unter ZZ206697 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

FORD
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bei der Europawahl und den
Kommunalwahlen am 9. Juni
rund 37.000 Leonbergerinnen
und Leonberger ihre Stimme
abgeben dürfen?

Wussten Sie, dass…

In Vorbereitung auf die Wahlen am Sonntag,
9. Juni 2024, informiert die Stadtverwaltung
Leonberg auf www.leonberg.de/Wahlen2024
über alle zugehörigen Themen. Die Seite
wird bis zum Wahltag weiter anwachsen und
soll als Hauptinformationsquelle rund um die
Wahlen dienen.

Leonberg wählt am 9. Juni 2024. Wahlberech-
tigte erhalten teils bis zu fünf Stimmzettel, mit
der sie in der Wahlkabine stehen. Damit der
Umfang nicht zu Verwirrung führt, informiert die
Stadtverwaltung schon jetzt auf www.leonberg.
de/Wahlen2024 über alle Themen rund um die
Wahlen im kommenden Jahr. Die Webseite wird
stetig um Informationen ergänzt.

Was wird 2024 gewählt?
Am Sonntag, 9. Juni 2024, steht europaweit die
Wahl des Europaparlaments an. Am selben
Tag entscheiden Leonbergerinnen und Leon-
berger darüber, wer künftig den Gemeinderat

sowie die Ortschaftsräte von Gebersheim, Hö-
fingen und Warmbronn bilden wird. Außerdem
setzt sich der Kreistag neu zusammen. Ebenso
wird die Regionalversammlung des Verband
Region Stuttgart gewählt.

Wählen ab 16
Nach der Reform des Wahlrechts sind für fünf
Wahlen alle Bürgerinnen und Bürger mit voll-
endetem 16. Lebensjahr zugelassen. Viele junge
Leonbergerinnen und Leonberger werden 2024
zum ersten Mal wählen. Damit auch sie infor-
miert und vorbereitet sind, setzt die Stadtver-
waltung gemeinsam mit dem Jugendausschuss
auf eine umfangreiche Kommunikation – offline
wie online auf entsprechenden Kanälen.

Wahlhelfer werden für Leonberg
Am Wahltag werden Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer im Wahllokal oder für die Briefwahl ein-
gesetzt. Zu ihren Aufgaben als Mitglieder der
Wahlvorstände oder als Hilfskräfte bei der
Durchführung der Wahl zählen beispielsweise:
• Ausgabe der Stimmzettel
• Überprüfung der Wahlberechtigung auf

Grundlage des Wählerverzeichnisses
• Freigabe der Wahlurne für den Einwurf des

Stimmzettels
• Mitarbeit bei der Ermittlung des Wahlergeb-

nisses
Wer sich als Wahlhelferin oder Wahlhelfer enga-
gieren möchte, findet ebenfalls auf dieser Seite
Informationen.

Informationen im Amtsblatt
Im Amtsblatt der Stadt Leonberg wird in den
kommenden Monaten ebenfalls zu verschie-
denen Themen rund um die Wahlen informiert.
Auch die Amtsblatt-Rubrik „Wussten Sie,
dass...“ beschäftigt sich ab sofort mit dem
Wahljahr 2024. Auf Seite 1 erfahren Leserinnen
und Leser wöchentlich Wissenswertes rund um
die Wahlen am 9. Juni.

Bürgerinnen und Bürger finden auf der Sonder-
seite www.leonberg.de/Wahlen2024 zahlreiche
Informationen zu den Wahlen am 9. Juni. Auch
im Amtsblatt wird in den kommenden Monaten
regelmäßig informiert. Foto: Corinna Kempf

Stadt Leonberg bei der CMT 2024

Auf der Urlaubsmesse CMT in Stuttgart prä-
sentiert sich Leonberg als Ausflugsziel in der
Region. Von Sehenswürdigkeiten bis Hunde-
rasse und dem Pferdemarkt lässt sich am
Stand in Halle 6 entdecken, was die Engel-
bergstadt zu bieten hat.

Auch die Region Stuttgart ist mit vielen Partnern
2024 wieder auf der CMT vertreten. Von Sams-
tag, 13. Januar, bis einschließlich Sonntag, 21.
Januar, finden Interessierte in Halle 6 zahlreiche
Tipps und Ideen für einen Tagesausflug oder
Städtetrip in die Region. Die Stadt Leonberg ist
am Stand 6E61 zu finden, an dem sich Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Stadtmarketings
sowie Stadtführerinnen und Stadtführer auf
zahlreiche Gäste aus nah und fern freuen.

Leonbergs Sehenswürdigkeiten
Ein Blickfang am Stand wird in diesem Jahr die
neu gestaltete Ansicht des Engelbergturms sein.
Das Wahrzeichen der Stadt Leonberg wird auf
der CMT mit einem neu aufgelegten Flyer be-
worben. Außerdem wird auch wieder die Skulp-
tur „Der Leonberger“ von Ottmar Hörl zu sehen
sein, die sich zu einem sehr beliebten Fotomotiv
entwickelt hat. Passend dazu wird den Interes-
sierten der tierische Sympathieträger der Stadt,
der Leonberger Hund, in einem neuen Faltblatt
vorgestellt.
Geworben wird unter anderem für den Besuch
der historischen Altstadt und des Pomeranzen-
gartens, der als einer der wenigen erhaltenen Re-
naissance-Terrassengärten in Deutschland eine
besondere Sehenswürdigkeit darstellt. Dieses

Kleinod sowie die sehenswerte Altstadt lassen
sich sehr gut im Rahmen einer der zahlreichen
Stadtführungen entdecken, die das Stadtmar-
keting auch für 2024 wieder ausgearbeitet hat,
darunter einige neu konzipierte Führungen. Das
vollständige Programm zu den Stadtführungen,
das neue Veranstaltungsheft sowie Informatio-
nen rund um den 331. Leonberger Pferdemarkt
Mitte Februar sind am Stand erhältlich.

Gewinnspiel am Stand
Ein kleines Gewinnspiel mit den beliebten Leon-
berger Bierdeckeln rundet den Besuch des Le-
onberger CMT-Standes ab, gemäß dem Motto:
„Leonberg bleibt im Gedächtnis“. Neben den
fünf Bierdeckelmotiven mit illustrierten Sehens-
würdigkeiten der Stadt dürfen sich Sammelnde
auf eine neue Sonderedition freuen.

Über die Messe CMT
Die CMT präsentiert vom 13. bis 21. Januar
2024 Urlaubsideen und Reiseziele aus der gan-
zen Welt und ist gleichzeitig die größte Neuhei-
ten-Schau für Caravans, Reisemobile und Cam-
ping zum Saisonstart. Sonderreisethemen wie
Fahrrad, Wandern, Golf, Wellness, Kreuzfahrt
und Schiffsreisen werden an den Wochenenden
in eigenen Ausstellungsbereichen präsentiert.
Die Öffnungszeiten für Besucherinnen und Be-
sucher sind Montag bis Sonntag von 10 bis 18
Uhr; Karten sind ausschließlich online erhältlich.
Weitere Informationen zur CMT finden Interes-
sierte im Internet unter www.messe-stuttgart.
de/cmt/

Schon 2023 war die Stadt mit einem eigenen Stand vertreten. Foto: Stadt Leonberg

Das Fachforum „Begegnung und Miteinan-
der“ widmet sich der Aufgabe, wie Begeg-
nungsräume und Aufenthaltsqualitäten in der
Leonberger Innenstadt für alle Generationen
zugänglich geschaffen und verbessert wer-
den können. Das Fachforum findet am Mitt-
woch, 17. Januar 2024, ab 17.30 Uhr in der
Stadthalle Leonberg statt.

Wie schaffen Städte lebenswerte und zukunfts-
fähige Umgebungen, die Menschen jeden Al-
ters, mit oder ohne Einschränkung, einschließt?
Diese Herausforderung des demografischen
Wandels und der wachsenden Vielfalt in der Ge-
sellschaft stellt sich auch Leonberg.
Beim Fachforum „Begegnung und Miteinander“
sollen Bürgerinnen und Bürger aktiv ihre Ideen
und Bedürfnisse für ihren Alltag in Leonberg ein-
bringen. Besonderes Augenmerk liegt auf den
Bereichen Barrierefreiheit, Vielfalt und verbes-
serte Teilhabemöglichkeiten für alle Mitglieder
der Gesellschaft vor Ort.
Inspiration und Information hierfür liefern Fach-
vorträge von Expertinnen und Experten sowie

Beispiele aus anderen Städten.

Das Programm im Überblick

17.30 Uhr
Eintreffen mit Informationstischen und Aus-
stellungsplakaten zu den Themen Demenz, In-
klusion und generationengerechte Innenstadt

18 Uhr
Begrüßung durch Oberbürgermeister Martin
Georg Cohn und Einführung

18.15 Uhr
Impulsvorträge

Sich begegnen, verweilen, mobil sein in der
Stadtmitte. Ansätze zur Steigerung der Aufent-
haltsqualitäten für alle Generationen
Vera Völker-Jenssen
(Stadtberatung Dr. Sven Fries, Ostfildern)

Vergessen in der Stadt. Stadtgestaltung von

und für ältere Menschen
Dr. Valerie Rehle (Hochschule für Technik,
Stuttgart)

Inklusive Innenstadt. Anforderungen an die
Entwicklung der Innenstadt auch für Menschen
mit Behinderung
Dr. Kornelius Knapp (Sozialvorstand Diakoni-
sches Werk Württemberg)

19.15 Uhr
Diskussion und Erfahrungsaustausch
Anschließend Ausklang mit offenen Ge-
sprächsinseln zu den Themen Demenz, Inklu-
sion und generationengerechte Innenstadt

Über die Fachforen

Das Fachforum „Begegnung und Miteinander“
ist das vierte Fachforum der „Stadt für Morgen“.
2023 wurden bereits Fachforen zu den Themen
Wärmeplanung, Grünraumvernetzung sowie
Wirtschaft veranstaltet. Weitere werden in die-
sem Jahr sowohl zur Innenstadtentwicklung als
auch zur gesamtstädtischen Stadtentwicklung
folgen. So können Verwaltung, Bürgerinnen und
Bürger sowie lokale und regionale Akteurinnen
und Akteure miteinander ins Gespräch kom-
men und sich über die Zukunft der Innenstadt
zwischen Eltingen und der Altstadt sowie zur
gesamten Stadt Leonberg mitsamt den Teilor-
ten austauschen. Das Projekt „Leonberg 2040:
Vernetzte Zentren der Stadt für Morgen“ wird
unterstützt mit Fördermitteln aus dem Bundes-
programm „Zukunftsfähige Innenstädte und
Zentren“ und wird eingebettet in den gesamt-
städtischen Stadtentwicklungsprozess, der zur
Neuaufstellung des Flächennutzungsplans #Le-
onberg2040 dient. Weitere Informationen zum
Projekt finden Interessierte auf www.leonberg.
de/Stadt-für-Morgen.

Wie gestalten wir öffentlichen Raum? Dieser Frage gehen Interessierte beim Fachforum am Mittwoch, 17.
Januar, nach. Foto: Stadt Leonberg

Leonberg feiert im Februar 331. Pferdemarkt

Guggenmusik, Festumzug, Kellerparties.
Wer die drei Schlagworte in der Engelberg-
stadt in den Mund nimmt, meint den Pferde-
markt. Das Leonberger Traditionsfest findet
wieder am zweiten Februarwochenende
statt. Die Stadtverwaltung arbeitet an der
Organisation seit Monaten auf Hochtouren.
Vieles bleibt in gewohnter Form erhalten.
Beim Festumzug ist die Stadt mit einem
neuen Wagen dabei.

Über 300 Jahre ist der Pferdemarkt schon alt.
Von seinem Charme und seiner Anziehungskraft
hat die Großveranstaltung über die Jahrhunder-
te allerdings nichts verloren. Im Gegenteil. Von
Freitag, 9. Februar, bis Dienstag, 13. Februar
2024, ist auf Leonbergs Straßen wieder viel ge-
boten.
Auf www.leonberger-pferdemarkt.de finden sich
alle Informationen rund um das Traditionsfest
gebündelt und übersichtlich. Die Seite dient seit
zwei Jahren als Hauptinformationsplattform.
Neben einem Zeitstrahl, der sich der Historie
des Pferdemarkts widmet, werden auf einer
Karte die wichtigsten Orte und Veranstaltungen
schnell erkennbar. Auch die Anmeldung zum
Festumzug und Nachrichten rund um den Pfer-
demarkt sind hier zu finden.

Anmeldung zum Festumzug

Höhepunkt des Pferdemarkts wird auch im Jahr
2024 der Festumzug am Dienstag, 13. Februar,
sein. Wie viele Wagen und Beteiligte dabei sein
werden, steht Ende Januar fest und wird – ge-
nau wie alle anderen relevanten Informationen
– auf der Webseite rechtzeitig veröffentlicht. Seit
dem 4. Dezember können sich alle Interessier-
ten hierüber für den Festumzug anmelden.

Teile des Pferdemarkt-Programms
stehen bereits fest

Einige Teile des Pferdemarkt-Programms stehen
bereits. Über alle Inhalte wird die Stadt Leon-
berg zu gegebener Zeit informieren. Klar ist bei-
spielsweise schon: Das Therapeutische Reiten
wird wie gewohnt am Freitag, 9. Februar, statt-
finden. Und: Wie üblich beteiligen sich zahlrei-
che Leonberger Gruppen und Vereine, wie zum
Beispiel der Reit- und Fahrverein Leonberg, mit
vielfältigen Aktivitäten, die Handballabteilung
des SV Leonberg-Eltingen mit den traditionellen
Pferdemarkt-Parties, der Modellbauclub mit sei-
ner Ausstellung und vielem mehr. Am 11. Febru-
ar lockt der verkaufsoffene Sonntag viele Besu-

cherinnen und Besucher in die Stadt, zahlreiche
Keller werden geöffnet und auch die beliebte
Bewirtung in der Feuerwache am Pferdemarkt-
dienstag darf nicht fehlen.

Stadt mit neuem Festwagen – Be-
teiligung aus der Bevölkerung er-
wünscht

Die wohl größte Veränderung auf dem Pferde-
markt 2024 wird es beim Umzug geben: Die
Stadt fährt mit einem großen Schiff als Fest-
wagen in die Tore der Altstadt ein. Es wird „MS
Leonberg“ heißen. Doch anstatt das Spektakel
nur vom Bürgersteig aus zu verfolgen, können
viele Bürgerinnen und Bürger 2024 zum ers-
ten Mal ein direkter und unmittelbarer Teil des
Umzugs werden. Die „MS Leonberg“ nimmt
nämlich 330 Fotos von Personen mit auf gro-
ße Fahrt. Wer sein Foto auf dem Schiff sehen
möchte, kann es bei der Stadtverwaltung ein-
reichen. Die Bilder werden in die Bullaugen des
Schiffes gehängt. Das Formular mit allen weite-
ren Teilnahmeinformationen finden Interessier-
te auf der Pferdemarkt-Webseite. Hier ist auch
das Teilnahmeformular für die Foto-Aktion ab-
rufbar.

Vom 9. bis 13. Februar findet der 331. Leonberger Pferdemarkt unter anderem mit Rathaussturm, verkaufsoffenem Sonntag, Gespannwettbewerben,
Pferdehandel und Festumzug statt. Fotos: Marc Gilardone

Stadt informiert online auf
Sonderseite zu den Wahlen

Öffentlichen Raum mitgestalten beim Fachforum
„Begegnung und Miteinander“



Beratungen der
Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg bietet für Versicherte in Leonberg wö-
chentlich einen Sprechtag an. In den Beratun-
gen werden Auskünfte erteilt über
• Renten
• Versicherungsfragen
• Medizinische Rehabilitation
• Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
• Kranken- und Pflegeversicherung bei Renten-
bezug

Beratungen werden ausschließlich nach vorhe-
riger telefonischer Terminvereinbarung durch-
geführt.
Zur Terminvereinbarung wenden sich Bürge-
rinnen und Bürger an die Deutsche Rentenver-
sicherung Stuttgart unter der Telefonnummer
0711 848 30 300. Für die Terminvereinbarung
bitte die Versicherungsnummer bereithalten.
Die Beratungen finden im Rathaus Leonberg,
Belforter Platz 1, Erdgeschoss, Raum 0.22, je-
weils mittwochs in der Zeit von 8 bis 12 Uhr und
von 13 bis 16 Uhr, statt.
Es wird darum gebeten, zum vereinbarten Ter-
min, einen gültigen Personalausweis bezie-
hungsweise Reisepass und die Versicherungs-
unterlagen mitzubringen. Die Beratungsdauer
beträgt maximal 20 Minuten.
Bitte beachten: es werden keine Anträge und/
oder Unterlagen bei den Beratungsterminen
entgegengenommen.

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Notfalldienst im Klinikverbund Süd-
west, Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer
Straße 50. Geöffnet montags, dienstags und
donnerstags, von 18 bis 20 Uhr, mittwochs von
14 bis 20 Uhr, freitags von 16 bis 20 Uhr sowie
an den Wochenenden und Feiertagen von 8 bis
20 Uhr. Für nicht gehfähige Patienten kann in
dringenden Fällen und einer erforderlichen Akut-
behandlung ein Hausbesuch über die 116 117
angefragt werden.

Zentrale und kostenfreie Telefonnummer für
den ärztlichen Bereitschaftsdienst, inklusive
dem kinderärztlichen Notfalldienst und dem au-
genärztlichen Notdienst an den Wochenenden
sowie Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 116 117. Weitere Informationen
unter www.notfallpraxis-leonberg.de.

Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: docdirekt –
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711 96589700 oder
docdirekt.de

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der fol-
genden Telefonnummer zu erfragen:
0711 7877722

Apotheken
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und dauert
24 Stunden, sofern nicht ein früheres Ende an-
gegeben ist.

Mittwoch, 10. Januar: Apotheke Höfingen, Dit-
zinger Straße 9, Telefon: 07152 26895
Donnerstag, 11. Januar: Bahnhof-Apotheke
Ditzingen, Gerlinger Straße 18, Telefon: 07156
959696
Freitag, 12. Januar: Apotheke am Rathausplatz
Hirschlanden, Rathausplatz 4, Telefon: 07156
6101 und Würmtal-Apotheke Merklingen, Kirch-
platz 5, Telefon: 07033 4666690
Samstag, 13. Januar: Central-Apotheke inter-
national, Leonberger Straße 108, Telefon: 07152
47969
Sonntag, 14. Januar: Apotheke am Marktplatz
Weil der Stadt, Marktplatz 3, Telefon: 07033
9680 und Strohgäu-Apotheke Münchingen,
Hauptstraße 2, Telefon: 07150 5300
Montag, 15. Januar: Schiller-Apotheke Leon-
berg, Liegnitzer Straße 14, Telefon: 07152 42001
Dienstag, 16. Januar: Sonnen-Apotheke Ru-
tesheim, Pforzheimer Straße 4, Telefon: 07152
52134
Mittwoch, 17. Januar: Obere Apotheke Mag-
stadt, Maichinger Straße 21, Telefon: 07159
41157 und Stadt-Apotheke Ditzingen, Markt-
straße 16, Telefon: 07156 6238

Notfalldienst für kleine
Haustiere
Nach Beschluss der Vertreterversammlung der
Tierärztekammer Baden-Württemberg darf nur
noch die Telefonnummer der diensthabenden
Praxis veröffentlicht werden.
Samstag, 13. Januar und Sonntag, 14. Janu-
ar: 07152 929882

Tierrettung Böblingen
24 Stunden verfügbarer Notdienst zur Erstver-
sorgung von verletzten oder in Not geratenen
Haus- und Wildtieren. Notfallnummer: 07132 85
99 719.

Netze BW GmbH
Telefon: 0800 3629-477 (Stromstörungen)
Telefon: 0800 3629-447 (Gasstörungen)
Telefon: 0800 3629-900 (Informationen)

Baubetriebshof
Im Baubetriebshof Leonberg in der Au sind in
Notfällen folgende Abteilungen unter der Ruf-
nummer 07152 990-3501 rufbereit:
Stadtwerke bei Wasserrohrbrüchen,
Abt. Elektrik nur für öffentliche Anlagen,
Abt. Straßenbau bei gefährlichen Straßenschä-
den und Beschädigungen.

Bestattungsunternehmen
an Sonn- und Feiertagen und während der
Nachtzeit:
Anita Märtin, Telefon: 07152 903095
Albert Sauter, Telefon: 07152 25-247 oder 25-352
Michael Berthold, Telefon: 07152 354266
Bestattungshaus Haller, Telefon: 07152 3325737
Kick & Groshaupt Bestattungen GmbH, Telefon:
07152 7644966

Anmeldung zur Betreuung in Kindertagesstätten
Kinder mit Wohnsitz in Leonberg können frü-
hestens ab Geburt zur Aufnahme in einer städti-
schen, evangelischen, katholischen Einrichtung
oder in einer Kindertageseinrichtung eines freien
Trägers online unter www.leonberg.de/anmel-
dung vorgemerkt werden.

Die Anmeldung sollte spätestens neun Monate
vor der gewünschten Aufnahme erfolgen. Eine
Aufnahme beziehungsweise Eingewöhnung in
einer Kindertageseinrichtung ist frühestens ab
dem ersten Geburtstag möglich und erfolgt be-
vorzugt nach den Einzugsbereichen der jeweili-
gen Einrichtungen.
Für eine Betreuung durch eine Tagespflegeper-

son für Kinder unter drei Jahren kann ebenfalls
das Onlineformular genutzt werden. Die Betreu-
ung bei einer Tagespflegeperson findet in der
Regel bis zum dritten Geburtstag statt. Für die
Betreuung in einer Einrichtung ab drei Jahren
muss deshalb unbedingt eine weitere Vormer-
kung getätigt werden.
Platzzusagen erfolgen in der Regel sechs Mo-
nate vor dem gewünschten Aufnahmetermin per
Mail. Platzknappheiten können zu einem späte-
ren Aufnahmetermin führen, als gewünscht.
Die Verwaltung berät Eltern gerne zum Vormerk-
verfahren. Fragen können per Mail an vormer-
kung-kita@leonberg.de oder unter 07152 990-
2415 gestellt werden.

Für die Aufnahme in einer Kindertagesstätte in
Leonberg, wie etwa dem Kinderhaus in der Mo-
zartstraße, müssen Mädchen und Jungen früh-
zeitig angemeldet werden. Foto: Stadt Leonberg

Sternsinger besuchen das Rathaus
13 Sternsinger kamen am Mittwoch, 3. Janu-
ar, 11 Uhr, ins Rathaus am Belforter Platz. Sie
segneten die Stadtverwaltung mit ihrem Ge-
sang. Baubürgermeister Klaus Brenner hin-
terließ eine Spende.

Das Dreikönigssingen 2024 steht unter dem
Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Ama-
zonien und weltweit“. Gemeint ist, so erklärt es
das Kindermissionswerk, die Bewahrung der
Schöpfung und der respektvolle Umgang mit
Mensch und Natur. Brandrodung, Abholzung
und die rücksichtslose Ausbeutung von Res-
sourcen zerstörten die Lebensgrundlage der
einheimischen Bevölkerung der südamerikani-
schen Länder Amazoniens. Dort und in vielen
anderen Regionen der Welt setzen sich Partner-
organisationen der Sternsinger dafür ein, dass
das Recht der Kinder auf eine geschützte Um-
welt umgesetzt wird.
Die Aktion Dreikönigssingen 2024 bringt den
Sternsingern nahe, vor welchen Herausforderun-
gen Kinder und Jugendliche in Amazonien ste-
hen. Sie zeigt ihnen, wie die Projektpartner der
Sternsinger die jungen Menschen dabei unter-
stützen, ihre Umwelt und ihre Kultur zu schützen.
Zugleich macht die Aktion deutlich, dass Mensch
und Natur am Amazonas, aber auch hier in
Deutschland eine Einheit bilden. Sie ermutigt die
Sternsinger, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen
aller Kontinente für ihr Recht auf eine gesunde
Umwelt einzusetzen.
Nachdem die 13 Kinder ihre Gedichte und Lie-
der vorgetragen haben, bedankte sich Baubür-

germeister Klaus Brenner für den Einsatz und
hinterließ eine Spende. Die Sternsinger waren
noch einige Tage in den Straßen der Engelberg-

stadt unterwegs, verteilten Gottes Segen und
brachten ihren berühmten Segensspruch an
Haustüren an.

Die Sternsinger im Foyer des Rathauses am Belforter Platz. Foto: Sebastian Küster

Christbaumsammlung am 13. Januar

Zum Jahresbeginn 2024 engagieren sich
Leonberger Vereine und sammeln Weih-
nachtsbäume ein. Am Samstag, 13. Januar,
sollten die Bäume bis spätestens 8 Uhr vor
der Haustür liegen.

Auch um die Vereinskasse aufzubessern, en-
gagieren sich verschiedene Gruppen in der

Kernstadt und den Teilorten und sammeln alte
Weihnachtsbäume ein. Am Samstag, 13. Janu-
ar, können alle ihre Christbäume vor der Haustür
gut sichtbar ablegen. Sie werden im Lauf des
Vormittags abgeholt.
In den vergangenen Jahren hängten einige Bür-
gerinnen und Bürger als kleines Dankeschön
Geldscheine an ihren abgelegten Baum. Die
Stadtverwaltung bittet jedoch darum, die Spen-
den stattdessen direkt bei den Helferinnen und
Helfern abzugeben oder zu überweisen.

Eltingen und Ezach: Ablage bis spätestens
8.30 Uhr
CVJM Eltingen e.V.
Bankverbindung:
Volksbank Region Leonberg
IBAN: DE65 6039 0300 0390 1480 08
BIC: GENODES1LEO

Leonberg, Ramtel, Gartenstadt, Silberberg
und Gebersheim: Ablage bis spätestens 8.30
Uhr
Freiwillige Feuerwehr Leonberg, THW-Ortsver-
band Leonberg, DRK – Ortsverein Leonberg und
DLRG – Ortsgruppe Leonberg, Jugendgruppen
Bankverbindung:
Kontoinhaberin: Freiwillige Feuerwehr Leonberg
Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE30 6035 0130 1000 7560 78

BIC: BBKRDE6BXXX
Stichwort: Jugendabteilung

Höfingen: Ablage bis spätestens 8.30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Bankverbindung:
Kontoinhaberin: Ev. Kirchengemeinde Gebers-
heim-Höfingen
Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE87 6035 0130 0008 0011 80
BIC: BBKRDE6BXXX
Stichwort: Christbaumsammlung

Warmbronn: Ablage bis spätestens 8.30 Uhr
Posaunenchor der Evangelischen Kirchenge-
meinde Warmbronn
Weitere Hinweise erfolgen im Mitteilungsblatt
Warmbronn.

Bürgerinnen und Bürger, die in den Bereichen
Mahdental, Rotenrain, Vorderer Engelberg,
Unterer Ehrenbergweg, Hinterer Ehrenberg
und Schumisberg wohnen, können ihre Christ-
bäume beim Häckselplatz ablegen. Dieser ist
von Montag bis Freitag zwischen 9 und 17
Uhr sowie Samstag von 9 bis 13 Uhr geöffnet.
Wer in der Mahdentalsiedlung wohnt, kann die
Christbäume zur Firma Siegfried Kriesten Gar-
ten- und Landschaftsbau GmbH Im Mahdental
6 bringen.

Die Christbäume können vor den Häusern abge-
legt werden. Symbolbild: Stadtverwaltung

Internationale Besetzung bei „out of the box“
im Leonberger Rathaus

Die Neue Musik spielt in Leonberg eine he-
rausragende Rolle. Ein Grund weshalb ihr
die Stadt eine eigene Reihe widmet. Am Wo-
chenende vom 19. bis 21. Januar lädt das
Amt für Kultur und Sport ins Rathausfoyer
am Belforter Platz ein. Auf dem Programm
stehen unterschiedliche Stile – von der Per-
formance bis zur Klanginstallation. Zu Gast
sind Musikerinnen und Musiker aus dem In-
und Ausland. Die Konzerte am Freitag und
Samstag beginnen um 19.30 Uhr. Das Kon-
zert am Sonntag beginnt um 18 Uhr. Karten
gibt es bei Reservix und an der Abendkasse.

Annette Krebs: Konstruktion#4

Die in Berlin lebende Annette Krebs kommt am
Freitagabend, 19. Januar, mit einer ganzen Ins-
tallation – der Konstruktion#4 – nach Leonberg.
Metallstücke, Holz, Saiten, Objekte, Papier,
Folien, Sensoren, Mikrofone, Tablets und Com-
puter bilden hier ein Ganzes. Leise angespielte
Klänge und Geräusche werden durch verschie-
dene Arten von Mikrofonen verstärkt und digital
transformiert. Klang- und Geräuschpartikel ver-
wandeln sich zusammen mit Stimmgeräuschen
und eingespielten Außenaufnahmen in musikali-
sche Organismen. Das Konzert beginnt mit einer
kurzen Einführung. Ein Gespräch im Anschluss
ist an allen drei Abenden erwünscht.

Im Mittelpunkt: Die eigene Insze-
nierung auf Social Media

Am Samstag, 20. Januar, zeigt das Duo Leh-
mann-Fujito sein Musiktheater „Chatroom“.
Karera Fujita und Lorenz Lehmann entwerfen
dabei eine künstlerische Perspektive auf unser
Leben und unseren Alltag mit Sozialen Medi-
en. Mit Musikszenen, die auf die menschliche
Stimme, Videoprojektion und elektronische
Klangbearbeitung zugreifen, soll die Ambiva-
lenz zwischen dem eigenen Sein und dessen

Inszenierung auf Social Media reflektiert wer-
den.
Die Sopranistin Karera Fujita ist Absolventin der
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst
Stuttgart (HMDK). Lorenz Lehmann studiert
Komposition bei Prof. Marco Stroppa und Carlo
Forliversi an der HMDK.

Schwedisch-japanisches Duo
Den dritten Konzertabend, Sonntag, 21. Januar,
gestaltet das internationale Duo Åkerberg-Oka.
Die aus Schweden stammende Åsa Åkerberg ist
dabei keine Unbekannte. Bereits im vergangenen
Juli war sie als Solistin beim Sommerkonzert des
Leonberger Sinfonieorchesters an der Seite von

Helmut Lachenmann zu erleben. Nun kommt sie
mit ihrer japanischen Duopartnerin Shizuyo Oka
ins Leonberger Rathaus. Mit Cello und Klarinet-
te spielen sie Musik von Tomoko Fukui, Séverine
Ballon und Johannes Schöllhorn. Sie präsen-
tieren ein Mix aus neuen Werken auf der einen
und Bearbeitungen „alter Musik“ auf der anderen
Seite. Der Konzertabend endet mit einer eigenen
Sicht auf die Musik von C.P.E. Bach.

Karten und Eintrittspreise
Karten sind in der Stadthalle und bei Reservix
erhältlich und kosten 12 Euro im Vorverkauf und
14 Euro an der Abendkasse. Ermäßigte Karten
kosten 7 Euro.

Am Sonntag, 21. Januar, ist die Schwedin Åsa Åkerberg mit ihrer japanischen Duopartnerin Shizuyo
Oka zu Gast in Leonberg. Foto: Privat

Neue Gutscheine für
den Landesfamilien-

pass sind da

Durch den Landesfamilienpass Baden-Würt-
temberg werden jedes Jahr verschiedene
Ausflugsziele wie zum Beispiel Schlösser,
Museen oder Gärten vergünstigt oder kos-
tenfrei angeboten.

Den Landesfamilienpass sowie die diesjährigen
Gutscheinkarten bekommen Interessierte zu
den Öffnungszeiten bei der Wohngeldbehörde
im Rathaus oder in den jeweiligen Ortschafts-
verwaltungen. Wer bereits einen Landesfami-
lienpass hat, sollte ihn bei der Abholung der
neuen Gutscheine mitbringen.
Berechtigte für den Pass sind Familien mit
• Bezug von Sozialleistung oder
• mindestens drei kindergeldberechtigen Kin-
dern oder

• mit mindestens einem schwerbehinderten
Kind (Grad der Behinderung 50 Prozent oder
mehr) oder

• Alleinerziehende mit mindestens einem kin-
dergeldberechtigten Kind.

Bei Fragen hilft die Wohngeldbehörde unter den
Telefonnummern 07152 990-2433, -2437 oder
-2438 weiter.

Bauarbeiten mit
Änderungen auf den

Linien S6/S60

Bauarbeiten am Digitalen Knoten Stuttgart
sorgen für Fahrplanänderungen bei den S-
Bahnen.
Ab Montag, 15. Januar (4.30 Uhr), bis Montag,
29. Januar (4.30 Uhr), verkehrt die Linie S6/60
von Montag bis Freitag bis 19.30 Uhr regulär. Ab
19.30 Uhr und am Wochenende wendet die Li-
nie am Stuttgarter Hauptbahnhof (oben). Die Li-
nie S60 wird von Böblingen über Hulb nach Eh-
ningen verlängert. Die Linie S62 verkehrt regulär.
Zwischen Stuttgart Hauptbahnhof (oben)
und Böblingen wird zwischen 5.30 Uhr und
22.30 Uhr ein Pendelverkehr mit Regionalex-
press-Zügen (RE-Pendel) eingesetzt. Die Züge
fahren abwechselnd ein- beziehungsweise
zweimal pro Stunde. Am Wochenende vom 20.
und 21. Januar (während der CMT) fahren die
Züge durchgängig zweimal pro Stunde.
Von Samstag, 27. Januar, 1 Uhr, bis Montag,
29. Januar, 4 Uhr, fährt die S6 nur zwischen Weil
der Stadt und Zuffenhausen. Fahrgäste können
ab Zuffenhausen die Linien S4 und S5 oder das
Angebot der SSB nutzen. Grund für die Ein-
schränkung sind Oberleitungsarbeiten im Prag-
tunnel.

VERANSTALTUNGEN
Sport

Jeden Dienstag und Donnerstag, 14.30 Uhr:
Walking. Treffpunkt: Gebersheim, „Hohle Eiche“.
Veranstalter: Alpen- und Skiclub Leonberg

Vereine
Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen), 19
bis 20.30 Uhr: Selbsthilfegruppe für Suchter-
krankte und ihrer Angehörigen. Ort: Haus der
Begegnung (Eltinger Straße 23). Veranstalter:
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Leonberg

STANDESAMT
Geburt

19. Dezember: Madlena Carlotta Grau, Eltern:
Marlies Grau und Manuel Grau-Braun

Eheschließungen
21. Dezember: Uwe Dinkel und Nadine Jennewein
22. Dezember: Sebastian Alt und Kübra Yaman

Sterbefälle
9. Dezember: Gunter Felgee
17. Dezember: Klaus-Dieter Fisch
23. Dezember: Ingeborg Lindenstrauß
24. Dezember: Helmut Römer
25. Dezember: Thomas Indra
29. Dezember: Antonia Paterno
28. Dezember: Gaetano De Rosa
30. Dezember: Rita Baach
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Ehejubilare im Rathaus geehrt

Oberbürgermeister Martin Georg Cohn und
Baubürgermeister Klaus Brenner empfingen
am Donnerstag, 9. November, zusammen
mit Jens Schneider, Ortsvorsteher in Warm-
bronn, und Wolfgang Kühnel, Ortsvorsteher
in Gebersheim und Höfingen, Ehepaare, die
im November und Dezember 2023 ihr Hoch-
zeitsjubiläum feierten.

Geehrt wurden für 50 Jahre Ehe: Areti Lazari-
dou und Athanassios Lazaridis, Georgia Kiourti
und Konstantinos Kiourtis, Hannelore und Gott-
fried Herzig, Gerlinde und Klaus Barth, Isolde

und Rolf Sprenger, Wiltraud und Praznik, Helga
und Ronald Ziegler, Margot und Willy Mutschler,
Anna und Frantisek Grega, Moniak und Wilfried
Neusser, Ljubica und Marija Kutnjak, Tatjana
und Michael Ehrmanntraut. Auf 65 Jahre Ehe
stießen Renate und Wolfgang Wiedemann an.
Gnadenhochzeit, also 70 Jahre Ehe, feierten
Edith und Karl Hinkel.
Jeden Monat werden Ehepaare ab dem 50.
Hochzeitsjubiläum ins Rathaus eingeladen, um
mit Oberbürgermeister Cohn anzustoßen. Ge-
meinsam wurde bei Kaffee und Kuchen auf die
vergangenen Jahrzehnte zurückgeblickt.

Erste Reihe von links: Oberbürgermeister Martin Georg Cohn, Lujubica und Marijan Kutnjak, Edith
und Karl Hinkel, Monika und Wilfried Neusser, Anna und Frantisek Grega, Margot und Willy Mut-
schler. Zweite Reihe: Gerlinde und Klaus Barth, Renate und Wolfgang Wiedemann, Isolde und Rolf
Sprenger, Ronald und Helga Ziegler. Dritte Reihe: Areti Lazaridou und Athanassios Lazaridis, Hanne-
lore und Gottfried Herzig, Baubürgermeister Klaus Brenner. Letzte Reihe: Jens Schneider, Ortsvor-
steher Warmbronn, Wiltraud und Franc Praznik, Georgia Kiourti und Konstantinos Kiourtis, Tatjana
und Michael Ehrmanntraut, Wolfgang Kühnel, Ortsvorsteher Höfingen und Gebersheim. Foto: Leila
Fendrich

Preisträger des Kepler-Preises
werden im Stadtmuseum vorgestellt

Seit 2006 verleiht die Kepler-Gesellschaft
Preise an Schülerinnen und Schüler der Kep-
ler-Gymnasien in der Europäischen Union
und Bildungseinrichtungen, die ihn in seiner
Zeit entscheidend geprägt haben. Hermann
Faber stellt Preisträgerinnen und Preisträger
und ihre Arbeiten am Sonntag, 14. Januar, um
14.30 Uhr, im Erzählcafé des Stadtmuseums
Leonberg, vor.

Johannes Kepler gilt heute als Mitbegründer der
modernen Naturwissenschaften. Sein Denken
wird als visionär, interdisziplinär und tolerant be-
zeichnet. Die Kepler-Gesellschaft regt mit dem
Kepler-Preis für Jugendliche dazu an, sich von
Keplers Werk zu forschender Tätigkeit inspirie-
ren zu lassen.

Schülerinnen und Schüler an den 20 Kepler-
Gymnasien der Europäischen Union sowie der
schulischen Einrichtungen, die für Johannes
Keplers Bildungslaufbahn prägend waren, sind
zur Teilnahme am Wettbewerb eingeladen. In
Deutschland haben sich dreizehn Gymnasien
nach dem Wissenschaftler benannt, auch in
der Stadt Graz bezieht sich ein Bundesreal-
gymnasium namentlich auf Johannes Kepler.
Das Stiftsgymnasium Maulbronn gehört eben-
falls zum Teilnehmerkreis, denn die Kloster-
schule bildete eine Etappe von Keplers schu-
lischer Laufbahn.

Mit dem Kepler-Preis möchte die Kepler-Gesell-
schaft nicht nur das große Lebenswerk von Jo-
hannes Kepler ehren, sondern – ganz im Sinne
Keplers – die junge Generation für die Beschäf-
tigung mit naturwissenschaftlichen Fragen und
Problemen gewinnen. Das Themenspektrum, in

dem Arbeiten eingereicht werden dürfen, reicht
jedoch noch weiter und entspricht dem interdis-
ziplinären Horizont des Universalgelehrten Jo-
hannes Kepler: historische, literarische oder mu-
sische Themen zählen dazu, sofern diese einen
deutlich erkennbaren Bezug zu Kepler haben.
Hermann Faber von der Kepler-Gesellschaft
Weil der Stadt stellt am Sonntag, 14. Januar, im
Stadtmuseum, einige der preisgekrönten Arbei-
ten vor. Er berichtet, wie es gelingt, das Ver-
mächtnis Johannes Keplers für Jugendliche mit
Leben zu erfüllen und Begeisterung zu wecken.
Der Eintritt ist frei.

Ausstellung und Kepler-Raum
Neben dem Abend mit Hermann Faber gibt es
noch weitere Möglichkeiten sich im Stadtmu-
seum mit Johannes Kepler zu beschäftigen. Die
Mitmach-Ausstellung „Astronomie für Alle!“ ist
noch bis Sonntag, 21. Januar, geöffnet. Inter-
aktiv bringt sie Interessierten das All näher. Die
Ausstellung führt in Grundlagen der ältesten
Wissenschaft der Welt ein. Besucherinnen und
Besucher des Stadtmuseums können außerdem
den Keplerraum erkunden, der am 27. Dezem-
ber 2021 zum 450. Geburtstag von Johannes
Kepler, eröffnet wurde.

Öffnungszeiten des Stadtmuseums
Das Stadtmuseum ist dienstags bis donners-
tags, von 14 bis 17 Uhr und sonntags, von 13
bis 18 Uhr sowie nach Vereinbarung geöffnet.
Von Montag, 22. Januar, bis Donnerstag,
25. Januar, bleibt das Stadtmuseum geschlos-
sen, da die Wanderausstellung „Astronomie für
Alle!“ abgebaut wird.

Tabula III aus Mysterium Cosmographicum. Foto: ETH Zürich, bearbeitet Albinus

SENIORINNEN UND SENIOREN
Beratung und Information für Seniorinnen
und Senioren – Vorsorge und Leben im Alter
Sozialer Dienst Stadt Leonberg. Die Beratung
findet nach vorheriger Terminvergabe statt.
Kontakt: Elena Kalteis-Kacimi, Telefon: 07152
990-2422 und Timo Bopp, Telefon: 07152 990-
2424.

Der Stadtseniorenrat Leonberg e.V. vertritt
die Interessen der Seniorinnen und Senio-
ren. Seine Aufgabe ist es, auf Missstände hin-
zuweisen und Vorschläge für Veränderungen zu
machen, um eine gute Lebensqualität für alle zu
erreichen. Er setzt sich ein für ein altersrealis-
tisches Bild der älteren Generation in unserer
Gesellschaft und deren gesellschaftliche Teilha-
be sowie ein selbstbestimmtes Leben im Alter.
Der Stadtseniorenrat bietet einmal im Monat
ein telefonisches Gesprächsangebot mit einem
Vorstandsmitglied an. Ansprechpartnerin ist
die Vorsitzende Margot Nittner, Telefon: 0173
6513837 oder Frau Schröckhaas, Telefon: 0162
4147616. Weitere Informationen unter www.
stadtseniorenrat-leonberg.de.

Fachbetreuung und Entlastung bei Demenz
Die Tagesstätte Stube, Seestraße 10, im See-
damm-Center bietet von Montag bis Freitag,
von 8 bis 16 Uhr, eine Rundum-Betreuung für
demenziell erkrankte Menschen. Das Angebot
umfasst Frühstück, Mittagessen und Nachmit-
tagscafé sowie unterschiedliche Aktivitäten bei
einer 1:3-Betreuung. Ute Meister, Leiterin der
Tagesbetreuung, gibt gerne nähere Auskunft
unter Telefon: 07152 3308960.

Betreuungsangebote
Die Betreuungsfachkräfte der Sozialstation ge-
stalten in verschiedenen Gruppen ein kreatives
und aktivierendes Angebot am Nachmittag für
demenziell erkrankte Menschen. Auch stunden-
weise Betreuung zu Hause ist möglich. Nähere
Auskünfte erteilt Jacob Fries, Koordinator für
Betreuungsangebote, Telefon: 07152 9203-16.

INSEL Initiative selbst bestimmen – vorsor-
gen Leonberg e.V. Fachlich geschulte ehren-
amtliche Mitarbeiter informieren über die ver-

schiedenen Möglichkeiten, konkrete Vorsorge
zu treffen für ein selbstbestimmtes Leben bei
Krankheit und Pflegebedürftigkeit. Die Beratung
beinhaltet auf Wunsch die Patienten- und Be-
treuungsverfügung sowie die General- und Ge-
sundheitsvollmacht. Die Beratungen sind kos-
tenlos und werden auf Wunsch auch telefonisch
durchgeführt. Eine Terminvereinbarung ist erfor-
derlich unter 07152 3378610 oder per E-Mail an
kontakt@insel-leonberg.de. Weitere Informatio-
nen sind unter www.insel-leonberg.de abrufbar.

Computer Club Leonberg
Hilfe für Seniorinnen und Senioren beim Um-
gang mit den neuen Medien. Die ehrenamtlichen
Betreuer bringen viel Geduld mit und haben Er-
fahrungen mit vielen typischen Problemen. Bei
Fragen zu PC, Notebook, Tablet oder Smart-
phone, kann bestimmt weitergeholfen werden.
Das eigene Gerät kann gerne mitgebracht wer-
den. W-Lan ist vorhanden. Fragen zu Program-
men und Apps können ebenfalls geklärt werden.
Das nächste Treffen findet am Freitag, 12. Ja-
nuar 2024, von 13.30 bis 15.30 Uhr, im Bürger-

zentrum Stadtmitte, statt. Um telefonische An-
meldung bei Herrn Köppel unter 07152 949866
oder bei Herrn Geiger unter 07152 44406 wird
gebeten. Weitere Informationen sind auch unter
www.ccleonberg.de zu finden.

Altentreff Blosenberg in der Schleiermacher-
straße
Am Donnerstag, 11. Januar, ab 14.30 Uhr, lädt
der Altentreff Blosenberg in der Schleiermacher-
straße 41 im Untergeschoss der Blosenberg-
kirche zum „Schwätz-Nachmittag – Rückblick
und Ausblick“ ein. Kontakt: Frau Grau, Telefon:
07152 24420

ESH-Treff im Johanneshaus in Leonberg
Am Donnerstag, 11. Januar, von 14.30 bis 17
Uhr, findet der ESH-Treff für Menschen in der
dritten Lebensphase im Johanneshaus(Eingang
Stohrerstraße) statt. Bernhard Josef Schmid,
neuer Pfarrer der Seelsorgeeinheit Leonberg,
stellt sich an diesem Nachmittag vor. Kontakt:
Telefon: 07152 71102, E-Mail: ESH-Treff@on-
line.de

Ausstellung „Five Miles Out“ von
Florina Leinß im Galerieverein

Die Künstlerin Florina Leinß eröffnet am
Sonntag, 14. Januar, 11.15 Uhr, ihre Aus-
stellung „Five Miles Out“ im Galerieverein
Leonberg. Zu sehen sind Arbeiten aus den
Bereichen Zeichnung, Malerei und Raumin-
stallation.

Ihren künstlerischen Fundus schöpft Florina
Leinß aus der von Menschen geschaffenen
Dingwelt und deren ästhetische Gestaltungs-
prinzipien, wie sie beispielsweise in Werkzeugen,
Designobjekten und in der Architektur zu finden
sind. In ihren Werken dominieren organische
Farbformen, die sich klar vom Bildgrund abgren-

zen. In der Ausstellung sind eine Videoinstallation
und eine Bodenarbeit, die nach dem Prinzip einer
Pop-up-Skulptur konstruiert ist, zu sehen.
Florina Leinß lebt und arbeitet in Stuttgart und
nahm an zahlreichen Ausstellungen im In- und
Ausland teil. Sie studierte an der Staatlichen
Akademie der Bildenden Künste Stuttgart und
am Edinburgh College of Art, Schottland und
gewann bereits mehrere Preise und Stipendien.
Die Ausstellung kann im Galerieverein Leon-
berg, Zwerchstraße 27, mittwochs, donnerstags,
samstags und sonntags, jeweils von 14 bis 17
Uhr, besucht werden. Weitere Informationen sind
unter www.galerieverein-leonberg.de abrufbar.

Sperrungen
in Leonberg

Sperrung in der Bahnhofstraße

In der Bahnhofstraße auf Höhe der Hausnum-
mern 38, 45 und 70 kommt es zwischen Mon-
tag, 15. Januar, und Donnerstag, 29. Februar, zu
Verkehrseinschränkungen.
Wie umfangreich die Einschränkungen für Au-
tos, Fahrräder, den ÖPNV und Fußgängerinnen
und Fußgänger tatsächlich werden, hängt von
den Arbeiten und dem Zustand der zu sanie-
renden Kabelschächte ab. Klar ist, dass es auf
Höhe der Bahnhofstraße 38 eine Fahrbahnein-
engung geben wird. Vor der Hausnummer 45
muss der Gehweg gesperrt werden, eine Um-
leitung wird ausgeschildert. Außerdem erfolgt
eine Vollsperrung der Seitengasse in der Bahn-
hofstraße 70.

Sperrung in der Glemseckstraße
In der Glemseckstraße wird auf Höhe der Haus-
nummern 11 und 13 bis voraussichtlich Ende
Juli 2024, die Fahrbahn einseitig und der Geh-
weg komplett gesperrt. Die Fahrbahn wird ver-
schwenkt.
Für Fußgängerinnen und Fußgänger ist eine
Umleitung eingerichtet. Schilder weisen den
Bürgerinnen und Bürgern den Weg. Grund ist
ein Neubau mit Tiefgarage.

Fahrbahneinengung in der Feuer-
bacher Straße

Die Einengung der Fahrbahn in der Feuer-
bacher Straße auf Höhe der Hausnummer 20
dauert noch bis voraussichtlich 30. April 2024
an. Grund dafür ist der Bau eines Mehrfamilien-
hauses.

Ergebnisse der Offenland-Biotopkar-
tierung online abrufbar

In Leonberg wurde im Jahr 2022 die Kartierung
der gesetzlich geschützten Biotope und FFH-
Lebensraumtypen, also Fauna-Flora-Habitat-
Richtlinie, kurz FFH-Richtlinie, im Auftrag der
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
(LUBW) durchgeführt. Die Ergebnisse können
ab sofort auf der Internetseite der LUBW über
den Daten- und Kartendienst unter https://udo.
lubw.baden-wuerttemberg.de/public kosten-
los abgerufen werden. Die Ergebnisse sind dort
unter dem Reiter Natur und Landschaft, Ge-
schützte Biotope beziehungsweise Natura 2000
– FFH-Mähwiesen sichtbar.

Hier sind die genaue Lage der Biotope und
FFH-Mähwiesen sowie alle weiteren erfassten
Informationen wie Beschreibungen und Ar-
tenlisten hinterlegt. Abgrenzungen und Daten
können als PDF-Dokumente oder in Form von
Shape-Dateien für Geografische Informations-
systeme heruntergeladen werden.
Die Abgrenzungen der Biotope und FFH-Mäh-
wiesen werden ebenfalls einmal pro Jahr in die
landwirtschaftlichen Informationssysteme GI-
SELa und FIONA übertragen.

Durch die Kartierung wurden 2022 alle gesetz-
lich geschützten Biotope wie beispielsweise
Magerrasen, Nasswiesen und Feldhecken in
Form von Biotopkomplexen erfasst. In diesen
Komplexen wurden dann die Flächenanteile der
FFH-Lebensraumtypen ermittelt. Die FFH-Mäh-
wiesen wurden gesondert erfasst.

Der Schutz von Natur und Landschaft ist ein
wichtiges Anliegen des Landes, des Bundes
und der Europäischen Union. Die Richtlinie zur
Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie
der wildlebenden Tiere und Pflanzen ist eine
der wichtigsten Grundlagen des Naturschutzes
in Europa. Die FFH-Richtlinie hat die Sicherung
der biologischen Vielfalt sowie die Bewahrung
oder Wiederherstellung eines günstigen Erhal-
tungszustandes der europaweit bedeutenden
Arten und Lebensraumtypen (LRT) zum Ziel. Die
EU-Mitgliedstaaten sind dazu verpflichtet, so-
wohl innerhalb als auch außerhalb der FFH-Ge-
biete den Erhaltungszustand dieser Schutzgüter
zu überwachen und alle sechs Jahre die Ergeb-
nisse dieses Monitorings an die EU zu melden.

Um im Rahmen der FFH-Berichtspflicht Daten
mitteilen zu können, wird unter anderem die Of-
fenland-Biotopkartierung durchgeführt. Da es
sich bei einem Großteil der gesetzlich geschütz-
ten Biotope nach § 30 Bundesnaturschutzge-
setz und § 33 Naturschutzgesetz Baden-Würt-
temberg zugleich um FFH-LRT handelt, wird die
Erhebung dieser beiden miteinander verknüpft.

Weitere Auskünfte erteilt das Landratsamt Land-
kreis Böblingen als untere Naturschutzbehörde
unter landwirtschaft-naturschutz@lrabb.de.
Ansprechpartner bei der Stadt Leonberg in der
Abteilung Stadtentwicklung, Umweltplanung
und Geoinformation ist Michael Kübler, erreich-
bar unter michael.kuebler@leonberg.de.

Die offenen Felsbereiche im Leonberger Stadtpark sind nach § 30 des Bundesnaturschutzgesetzes
ein geschütztes Biotop. Weitere gesetzlich geschützte Biotope können online eingesehen werden.
Foto: Stadtverwaltung

Ortschaftsrat
Warmbronn tagt

Sitzungstermin: Montag, 15. Januar 2024,
20 Uhr
Ort: Sitzungssaal Bürgerhaus Warmbronn,
Hauptstraße 42, 71229 Leonberg

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Teilfortschreibung des Regional-
plans für die Region Stuttgart zur Fest-
legung von Vorranggebieten für re-
gionalbedeutsame Windkraftanlagen
Beteiligungsverfahren gemäß § 9 Abs. 2 ROG
bzw. § 12 Abs. 2 LplG – Stellungnahme der
Stadt Leonberg

4. Anfragen und Anregungen
5. Verschiedenes

Ortschaftsrat
Höfingen tagt

Sitzungstermin: Mittwoch, 17. Januar 2024,
19 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Kurfiß-Gebäude, Pforz-
heimer Straße 5, 71229 Leonberg-Höfingen

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Grundschule Höfingen – Energetische Sanie-
rung – Gebäudehülle – Genehmigung der Ge-
samtmaßnahme

4. Teilfortschreibung des Regionalplans für die
Region Stuttgart zur Festlegung von Vorrang-
gebieten für regionalbedeutsame Windkraft-
anlagen – Beteiligungsverfahren gemäß § 9
Abs. 2 ROG mit § 12 Abs. 2 LplG

5. Anfragen und Anregungen
6. Verschiedenes

Ortschaftsrat
Gebersheim tagt

Sitzungstermin: Dienstag, 16. Januar 2024,
19.30 Uhr
Ort: Foyer Gäublickhalle Gebersheim

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Gäublickhalle Sanierung Fassade aktueller
Stand

4. Teilfortschreibung des Regionalplans für die
Region Stuttgart zur Festlegung von Vorrang-
gebieten für regionalbedeutsame Windkraft-
anlagen – Beteiligungsverfahren gemäß § 9
Abs. 2 ROG mit § 12 Abs. 2 LplG

5. Anfragen und Anregungen
6. Verschiedenes

Agenda-Forum
tagt

Sitzungstermin: Donnerstag, 18. Januar
2024, 19 Uhr
Ort: Rathaus, kleiner Sitzungsaal, Belforter
Platz 1, 71229 Leonberg

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung
2. Neuwahl der lokalen Agenda Sprecher
3. Kurzberichte aus den Gruppen
4. Jahresthema 2024 Infos/Absprachen/Planun-
gen

5. Finanzen – Mittelverteilung
6. Sonstiges
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VOLKSHOCHSCHULE LEONBERG
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 07152 30 99 30, Fax 07152 30 99 10, www.vhs.leonberg.de

Vorträge
Patientenverfügung – Wie erstellt man sie
richtig?
Vortrag mit Rechtsanwältin Petra Vetter am Mi,
17. Januar, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro
(Kurs-Nr. 232-1464LV)
Island – kleines Land, große Natur
Vortrag mit Jean-Marie Will am Di, 23. Januar,
19.30 Uhr, vhs Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr.
232-1204LV)
Die fantastische Reise des Marco Polo – Ost
und West begegnen sich
Vortrag mit Holger Starzmann am Mi, 24. Janu-
ar, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr.
232-1407LV)
Datenschutz für kleine und mittelständische
Unternehmen (KMU): Was ist zu beachten?
Vortrag mit Markus Geiger, Mo, 29. Januar,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr.
232-1601LV)
Sizilien – italienische Traumlandschaften
Vortrag mit Rolf Beck, Di, 30. Januar, 19.30 Uhr,
vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr. 232-1205LV)
Lenin: Übervater der Russen? Wie das sow-

jetische Erbe in Putins Politik fortwirkt
Vortrag mit Matthias Hofmann am Mi, 31. Janu-
ar, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-
Nr. 232-1408LV)

Bonjour la France!
Vortrag mit Laëtitia Rometsch am Mi, 31. Janu-
ar, 10.30 Uhr, Stadtbücherei Leonberg, kosten-
frei (Kurs-Nr. 232-5200LV, ohne Anmeldung)
Zu den Vorträgen ist grundsätzlich eine An-
meldung erwünscht, sofern nicht anders an-
gegeben. Restkarten sind an der Abendkas-
se erhältlich.

Exkursionen & Führungen
Kennen Sie die Stadtbücherei Leonberg?
– Was verbirgt sich hinter der Onlinebiblio-
thekBB.de?
232-1043LE (Do, 25. Januar)

St. Maria Magdalena in Tiefenbronn – Ein
spätgotisches Kleinod (Kirchenführung)
232-1046LE (So, 28. Januar)

Faszination Klavierbau – Besuch der Flügel-
und Klavierfabrik Carl A. Pfeiffer in Leonberg
232-1049LE (Sa, 3. Februar)

„Liebeslust und Liebesqual brennen heiß in
Stuttgarts Tal“
Eine romantisch-dramatische Valentinsführung
zu Stuttgarter Liebespaaren
232-1052LE (Do, 15. Februar)

Kostümführung in Heimsheim – Friedrich
Wilhelm von Graevenitz und sein Schlossbau
232-1053LE (Sa, 17. Februar)

Fotografie
Fotografieren mit der Spiegelreflex- (SLR)
oder Systemkamera (DSLM) – Vertiefung
232-2472L (3x ab Do, 18. Januar)

Fotografieren ohne Farbe – Faszination
Schwarzweiß-Fotografie
232-2479L (3x ab Do, 1. Februar)

Fitness, Tanz und Entspannung
KORCE® – Core-Training – Schnupperkurs
für Semester 1-2024
232-3248L (4x ab Di, 9. Januar)

Lachyoga zum Kennenlernen – Soforthilfe für
Glücksgefühle und Zuversicht

232-2872L (Sa, 13. Januar)
Irish Dance-Workshop – für Anfänger/-innen
232-3640L (So, 14. Januar)
Dance-Fitness Workshop – Gesundheit durch
Fitness, Tanz und Musik
232-3622L (So, 21. Januar)
CoreDrumming® DANCE – Workshop – Das
mitreißende Workout mit Trommelstöcken –
mit Dance-Moves
232-3268L (So, 28. Januar)
Tango Argentino – Grundkurs – für Anfän-
ger/-innen mit Vorkenntnissen und Wieder-
einsteiger/-innen
232-3681L (2x ab Sa, 3. Februar)

Gesundheit und Ernährung
Vegetarischer indischer Abend
232-2605L (Do, 18. Januar)
Hochsensibilität
232-1808L (4x ab Fr, 19. Januar)

Junge vhs
Mathetraining – Mittlere Reife – Vorbereitung

auf die Realabschlussprüfung (in Renningen-
Malmsheim)
232-1322AK (4x ab Sa, 13. Januar)

Mathetraining – Mittlere Reife – Vorbereitung
auf die Realabschlussprüfung (in Rutesheim)
232-1323BK (4x ab Sa, 13. Januar)

Comics zeichnen – von den Grundlagen bis
zum eigenen Comic-Heft (ab 8 Jahre)
232-8207LK (Sa, 20. Januar)

Kinderakademie: Wie wurde eigentlich der
Zoo erfunden?
232-8004LK (Sa, 20. Januar)

Kultur, Musik und Kreativität
Offene Kunstwerkstatt: Vielfalt Farbe an vier
Vormittagen – Malen in verschiedenen Tech-
niken (Acryl, Aquarell, Wasserfarbe)
232-2410L (4x ab Mo, 15. Januar)

Kreative Begegnung mit Acryl
232-2411L (2x Fr, 19./Sa, 20. Januar)

Ukulele – für Anfänger/-innen mit Vorkennt-
nissen
232-2267L (So, 21. Januar)

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Klimaschutzmanager
in Voll- oder Teilzeit

(m/w/d)
Sind Sie kreativ, engagiert und möchten unter
anderem die Bereiche Klimaschutz, Klima-
anpassung, kommunale Wärmeplanung und
erneuerbare Energien lokal in Leonberg wei-
terbringen? Dann bewerben Sie sich und kom-
men als Stabsstelle beim Baudezernat in unser
Stadt-Team!

Was können Sie bewegen?
• Koordination, Steuerung und Unterstützung
externer Dienstleister bei der Erstellung eines
Klimaschutzkonzeptes

• Entwicklung von Strategien zur Umset-
zung der treibhausgasneutralen Kommu-
nalverwaltung auf Basis einer Energie- und
Treibhausgasbilanz samt Maßnahmenka-
talog

• Projektsteuerung im Bereich der kommuna-

len Wärmeplanung mit dem Schwerpunkt auf
einer langfristigen Entwicklung klimaneutraler
Wärmenetze

• Weiterführendes Projektmanagement im Zuge
der Teilnahme am European Energy Award

• Umsetzung sonstiger Klimaschutzmaßnah-
men mit dem Ziel der CO2-Reduzierung.
Überwachung und Dokumentation des Fort-
schritts sowie Erstellung regelmäßiger Be-
richte und Präsentation gegenüber der Ver-
waltung oder sonstigen Stakeholdern

• Fördermittelmanagement (Akquise, Abwick-
lung und Umsetzung)

• Organisation, Bewerbung und Durch-
führung von Veranstaltungen zum The-
ma Klimaschutz und Klimaanpassung
Was sollten Sie mitbringen?

• ein abgeschlossenes Studium der Fachrich-
tungen Energie, Klimaschutz, Umweltwissen-
schaften oder vergleichbarer Fachrichtungen

• Erfahrung in den Bereichen Klimaschutz,
Energiemanagement, erneuerbaren Energien
und Projektmanagement, Grundkenntnisse
im Bereich Umweltrecht

• Selbstständiges und konzeptionelles Arbei-
ten, Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft

• Kommunikationsfähigkeit, Überzeugungsver-
mögen, Umsetzungsstärke sowie Ausdauer
und Belastbarkeit

• Zeitlich flexible Einsatzbereitschaft, vereinzelt
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und
abwechslungsreiche Tätigkeit

• ein topmodernes Arbeitsumfeld in unserem
Rathausneubau

• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer
Vergütung entsprechend der persönlichen
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 11
TVöD

• familienfreundliche Gleitzeitregelungen, sowie
die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterent-
wicklung durch gute Fortbildungsmöglich-
keiten

• einen attraktiven ÖPNV-Fahrkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im
Rahmen der Entgeltumwandlung

• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Ca-
feteria

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt

Bei einem Teilzeitwunsch geben Sie bitte den
bevorzugten Beschäftigungsumfang in Ihrer Be-
werbung an.

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne der Dezernent des Baudezernates, Herr
Brenner, Telefon: 07152 990-3000

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewer-
bung bei uns in Leonberg auf unserem Bewer-
bungsportal unter www.leonberg.de/bewer-
bungsportal bis zum 5. Februar 2024.

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Architekt/Bauingenieur/
Techniker in Voll- oder

Teilzeit (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Gebäude-
management

Was können Sie bewegen?
• Projektsteuerung für Neubau-, Um-
bau- und Sanierungsmaßnahmen,
insbesondere Kindertagesstätten, Schulen,
Sporthallen sowie für städtische Verwaltungs-
und Betriebsgebäude

• Wahrnehmung der Bauherrenfunktion bei
der Planung und Ausführung städtischer
Hochbauprojekte durch beauftragte Architek-
ten und Fachingenieure

• Koordination der Planungsbeteiligten wie z.B.
Architekten, Fachingenieure, beratende Leis-
tungen

• Kosten- und Terminsteuerung, Baukosten-

feststellung der Bauprojekte
• Überprüfung von Planungen externer Inge-
nieurbüros und Ergebniskontrolle

• Mitwirkung beim Abschluss von Architekten-
und Ingenieurverträgen

• Planungs- und Überwachungsaufgaben für
Instandsetzungs- und Sanierungsmaßnah-
men als technischer Objektverantwortlicher
(m/w/d) für sämtliche städtische Gebäude,
von Wohnungsbauten, Friedhöfe, Verwal-
tungsbauten, Betriebsgebäude, Schulen, Kin-
dertagesstätten etc.

Was sollten Sie mitbringen?
• abgeschlossenes Hochschul-/Fachhoch-
schulstudium (Bachelor, Diplom, Master) der
Fachrichtung Architektur oder Bauingenieur-
wesen oder ein vergleichbarer Studienab-
schluss oder eine abgeschlossene Ausbil-
dung als staatlich geprüfter Techniker (m/w/d)
der Fachrichtung Hochbau oder einer ver-
gleichbaren Fachrichtung.

• gute Kenntnisse im Baukostenmanagement
und -controlling

• Kenntnisse in der HOAI und der VOB

• Berufserfahrung in der Projektleitung und
-steuerung ist wünschenswert

• ausgeprägte Organisationsfähigkeiten,
Durchsetzungsvermögen, Einsatzbereitschaft
und Teamfähigkeit

• eigenverantwortliches, strukturiertes und
kundenorientiertes Arbeiten

• überdurchschnittliches Engagement und Fle-
xibilität in der Übernahme neuer Aufgaben

• sicherer Umgang mit EDV-Programmen und
aufgabenbezogener Software

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und
abwechslungsreiche Tätigkeit

• eine umfassende Einarbeitung in einem gut
funktionierenden Team

• ein topmodernes Arbeitsumfeld in unserem
Rathausneubau

• familienfreundliche Gleitzeitregelungen, sowie
die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-
lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten

• einen attraktiven ÖPNV-Fahrkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im

Rahmen der Entgeltumwandlung
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Ca-
feteria

• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer
Vergütung entsprechend der persönlichen
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 11 TVöD

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt

Bei einem Teilzeitwunsch geben Sie bitte den
bevorzugten Beschäftigungsumfang in Ihrer Be-
werbung an.

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne Herr Zakrzewski, Amtsleitung Gebäude-
management, Telefon: 07152 990-3200.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewer-
bung bei uns in Leonberg auf unserem Bewer-
bungsportal unter www.leonberg.de/bewer-
bungsportal bis zum 22. Januar 2024.

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Betreuungskraft
(m/w/d) in der

Schulkindbetreuung
in Teilzeit (30 %)
zum nächstmöglichen Termin.
Was können Sie bewegen?
• Betreuung von Grundschulkindern an der Ma-
rie-Curie-Schule im Alter von 6 bis 10 Jahren
im Mittagsdienst (täglich von 11.30 Uhr bis
13.30 Uhr) und in der Ferienbetreuung

• Betreuung der Grundschulkinder während
des Mittagessens und Freispiels, Durchfüh-
rung von Projekten und Angeboten

Was sollten Sie mitbringen?
• Aufgeschlossenheit und Einfühlungsvermö-
gen gegenüber den vielfältigen Bedürfnissen
der Kinder

• Kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern,
Kollegen sowie der Schule

Was bieten wir Ihnen?
• ein interessantes und anspruchsvolles Auf-
gabenfeld in dem Sie Ihre Persönlichkeit ein-
bringen können

• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterent-
wicklung durch gute Fortbildungsmöglich-
keiten

• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein vorerst befristetes Arbeitsverhältnis bis
zum 31. August 2025 mit einer Vergütung bis
Entgeltgruppe S 4 TVöD-SuE

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt

•
Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne die Leiterin der Abteilung Schulkindbe-
treuung, Frau Matzeit, Telefon: 07152 990-2414.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewer-
bung bei uns in Leonberg auf unserem Bewer-
bungsportal unter www.leonberg.de/bewer-
bungsportal bis zum 21. Januar 2024.

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Betreuungskraft
(m/w/d) in der

Schulkindbetreuung
in Teilzeit (50 %)
zum 1. April 2024.

Was können Sie bewegen?
• Betreuung von Grundschulkindern an der
Grundschule Warmbronn im Alter von 6 bis
10 Jahren im Mittagsdienst und der flexiblen
Nachmittagsbetreuung (täglich von 11.45 Uhr
bis 17 Uhr) und in der Ferienbetreuung

• Betreuung der Grundschulkinder während
des Mittagessens, der Hausaufgaben und
des Freispiels, Durchführung von Projekten
und Angeboten

Was sollten Sie mitbringen?
• Aufgeschlossenheit und Einfühlungsvermögen
gegenüber den vielfältigen Bedürfnissen der
Kinder

• Kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern,
Kollegen sowie der Schule

• Flexibilität hinsichtlich der Betreuungszeiten
(Frühdienst, Mittagsdienst, flexible Nachmit-
tagsbetreuung und Ferienbetreuung)

Was bieten wir Ihnen?
• ein interessantes und anspruchsvolles Auf-
gabenfeld in dem Sie Ihre Persönlichkeit ein-
bringen können

• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterent-
wicklung durch gute Fortbildungsmöglich-
keiten

• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein vorerst befristetes Arbeitsverhältnis bis
zum 31. August 2025 mit einer Vergütung bis
Entgeltgruppe S 4 TVöD-SuE

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne die Leiterin der Abteilung Schulkindbe-
treuung, Frau Matzeit, Telefon: 07152 990-2414.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewer-
bung bei uns in Leonberg auf unserem Bewer-
bungsportal unter www.leonberg.de/bewer-
bungsportal bis zum 21. Januar 2024.

Die Stadt der Zukunft mitgestalten als

Verwaltungsmitarbeiter
(m/w/d) in Vollzeit

befristet
im Sekretariat der Volkshochschule. Die Stelle
ist schnellstmöglich befristet für 6 Monate zu
besetzen.

Was können Sie bewegen?
• Allgemeine Sekretariatsaufgaben
• Fachbereichssekretariat für pädagogische
Mitarbeiter (m/w/d)

• Erfassung von Kursen und den zuständigen
Kursleitern (m/w/d)

• Bearbeitung von Anmeldungen der Kursteil-
nehmer (m/w/d)

• Ausfertigung der Verträge und Bearbeitung
der Honorare für die Kursleiter (m/w/d)

• Bearbeiten der Programmtexte
• Beantwortung telefonischer und schriftlicher
Anfragen

• Laufende Terminüberwachung der Kurse und
der Vorträge

Was sollten Sie mitbringen?
• eine abgeschlossene Ausbildung als Verwal-
tungsfachangestellter (m/w/d) oder eine ver-
gleichbare Qualifikation im kaufmännischen
Bereich

• Erste Berufserfahrung im Verwaltungsbereich
ist von Vorteil, aber keine Voraussetzung

• ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten, Ein-

fühlungsvermögen sowie eine ausgeprägte
Dienstleistungsorientierung

• Teamplayer (m/w/d) mit einer selbstständigen
und strukturierten Arbeitsweise

• den Willen gemeinsam mit dem Team die
Volkshochschule voranzubringen

• sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift

• Englischkenntnisse sind von Vorteil
• gute MS-Office Kenntnisse und eine gewisse
IT-Affinität

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und
abwechslungsreiche Tätigkeit in einer guten
Arbeitsatmosphäre

• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss

• die betriebliche Altersversorgung des öffent-
lichen Dienstes

• Familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• ein befristetes Arbeitsverhältnis für 6 Monate
mit einer Vergütung entsprechend der per-
sönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe
6 TVöD

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne der Leiter der Volkshochschule, Herr Dr.
Painke, Telefon: 07152 990-4940.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Be-
werbung bei uns in Leonberg auf unserem
Bewerbungsportal unter www.leonberg.
de/bewerbungsportal bis zum 21. Januar
2024.

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Sachbearbeiter im
Veranstaltungs-

management (m/w/d)
in Teilzeit (75%)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Amt für
Kultur und Sport

Was können Sie bewegen?
• eigenverantwortliche Planung, Organisation
und Durchführung der wiederkehrenden städ-
tischen Traditionsveranstaltungen wie bei-
spielsweise Leonberger Pferdemarkt, Altjahr-
abendfeier und Kinder- und Jugendtage

• Übernahme der Projekt- und Veranstaltungs-
leitung in den zuvor beschriebenen Veranstal-
tungen

• Planung und Durchführung von Veranstaltun-
gen in Kooperation mit Leonberger Gruppen,
Ensembles und Ehrenamtlichen im Bereich
Musik, Theater und Literatur

• Assistenz bei der Organisation von Kunstaus-
stellungen im Galerieverein Leonberg

• Koordination der Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Beteiligten (interne und externe
Akteure) und gegebenenfalls des Sicherheits-
stabes

• konzeptionelle Weiterentwicklung der beste-
henden Veranstaltungen mit neuen Ideen

• Vorbereitung der Presseinformationen für die
eigenen Veranstaltungen

• Planung, Überwachung und Abrechnung der
zur Verfügung stehenden Finanzmittel

• Kontakt zu und Unterstützung der kulturtrei-
benden Vereine, u. a. durch Vereinsförderung

• Präsentation von Ideen und Abschlussberich-
ten in den städtischen Gremien

• Eine Änderung des Aufgabengebietes bleibt
vorbehalten.

Was sollten Sie mitbringen?
• ein abgeschlossenes fachbezogenes Studi-
um z.B. Kultur- oder Eventmanagement oder
ein abgeschlossenes Studium als Diplom Ver-
waltungswirt (m/w/d), Public Management
(Bachelor/Master) oder ein vergleichbarer
Studienabschluss

• Berufserfahrung im Bereich Veranstaltungs-
oder Eventmanagement

• sicheres Auftreten und Kommunikationsstär-
ke sowie Souveränität im Umgang mit unter-
schiedlichen internen und externen Beteilig-
ten (m/w/d)

• gut organisierte, strategische und selbststän-
dige Arbeitsweise

• ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten, Ein-
fühlungsvermögen sowie eine ausgeprägte
Dienstleistungsorientierung

• Teamplayer (m/w/d) und den Willen gemein-
sam mit dem Team das Amt für Kultur und
Sport voranzubringen

• Bereitschaft zu gelegentlichen Diensten
abends, am Wochenende bzw. an Feiertagen

• sehr gute mündliche und schriftliche Aus-
drucksfähigkeit

• Englischkenntnisse sind von Vorteil
• sehr gute MS-Office Kenntnisse und eine ge-
wisse IT-Affinität

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und
abwechslungsreiche Tätigkeit in einer guten
Arbeitsatmosphäre

• familienfreundliche Arbeitszeitregelungen
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-
lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten

• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im
Rahmen der Entgeltumwandlung

• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• die betriebliche Altersversorgung des öffent-
lichen Dienstes

• ein kostengünstiges Mittagessen in der Ca-
feteria

• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer
Vergütung entsprechend der persönlichen
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 10 TVöD

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt nach TVöD

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne der Leiter des Amtes für Kultur und Sport,
Herr Streib, Telefon: 07152 990-1400.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewer-
bung bei uns in Leonberg auf unserem Bewer-
bungsportal unter www.leonberg.de/bewer-
bungsportal bis zum 21. Januar 2024.

LEON BERG
G R O S S E K R E I S S T A D T
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BÜRGERZENTRUM STADTMITTE

Bürgerschaftliches Engagement

Ansprechperson: Susanne Halfar
Telefon: 07152 990-4977, E-Mail: s.halfar@leon-
berg.de /
www.leonberg.de/Bürger-aktiv

FreiwilligenAgentur Leonberg
Neuköllner Straße 5, 71229 Leonberg
Telefon: 07152 30 99 26 oder 990-4977
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg.de
www.leonberg.de/fal

Das FAL-Team sucht Unterstützung
In den Sprechstunden werden Bürgerinnen und
Bürger beraten, die sich für ein Ehrenamt inter-
essieren. Die FAL vermittelt die Kontakte zu den
entsprechenden Organisationen und Vereinen.
Gesucht wird jemand, der dabei hilft, den Inter-
netauftritt moderner zu gestalten und Plakate
und einen Flyer zu erstellen.
Damit verbunden ist Büro- und PC-Tätigkeit,
Kontaktpflege zu den Organisationen sowie die
Teilnahme an Teamsitzungen. Regelmäßige Mit-
arbeit und Zuverlässigkeit ist erwünscht.
Wenn Sie Interesse und Neugier für das Thema
Ehrenamt und Engagement in Leonberg mitbrin-
gen, dann sind Sie bei der FAL richtig. Informa-
tionen erteilt Frau Halfar unter 07152 990-4977.

Für ehrenamtliches Engagement in der Rheu-
ma-Liga: Hilfe, die bewegt
Die Rheuma-Liga in Leonberg bietet neben
Funktionstraining (Wasser- und Trockengym-
nastik) auch Informationen, Beratung und Vor-
träge, sowie Ausflüge an. Hierzu werden drin-
gend weitere ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter gesucht. Eine individuelle Ein-
arbeitung und qualifizierte Fortbildungen stel-

len sicher, dass Interessierte für ihre künftigen
Aufgaben gerüstet sind. Des Weiteren erwartet
Sie ein freundliches und unterstützendes Team.
Wichtig sind die Anteilnahme und Interesse.
Weitere Informationen erteilt Stefanie Renz, So-
zialfachkraft der Rheuma-Liga BW e.V., telefo-
nisch unter 07251 916225 oder per E-Mail an
s.renz@rheuma-liga-bw.de.

Sprechstunde der FAL
Werden Sie aktiv für sich und andere – enga-
gieren Sie sich im Ehrenamt
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis 18
Uhr findet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine
Sprechstunde der FAL statt. Eine Anmeldung ist
erforderlich.

Tafel sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter
Der Evangelische Diakonieverband im Land-
kreis Böblingen sucht dringend ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer für die Leonberger Tafel.
Der Evangelische Diakonieverband bietet ein
kollegiales, freundliches Arbeitsklima und die
Möglichkeit, sich zum Wohle der Menschen in
Leonberg einzusetzen.
Gesucht werden Helferinnen und Helfer, die in
der Tafel Leonberg mitanpacken und sich zu-
trauen, einen Mercedes-Bus (Sprinter) sicher
durch Leonberg und Umgebung zu fahren, um
Essensspenden einzusammeln.
Interessierte wenden sich telefonisch unter
07152 332940-10 an Bezirksgeschäftsführer
Tom Bredow.

Lokale Agenda Leonberg
Geschäftsstelle im Bürgerzentrum Stadtmitte
Neuköllner Straße 5, Leonberg
Susanne Halfar, Telefon: 07152 3099-77 oder
07152 990-4977

www.leonberg.de/Bürger aktiv

Repair Café
Das Repair Café ist eine ehrenamtliche Grup-
pe der Lokalen Agenda Leonberg und bietet
folgende Möglichkeiten: gemeinsam kaputte
Sachen reparieren, fachkundige Beratung,
nette Begegnungen und viel Inspiration.
Folgende Reparatur-Bereiche werden an-
geboten: Elektrogeräte, Computer, Textilien,
Fahrräder, Möbel, sonstige Gegenstände etc.
Kostenfrei.
Die Treffen finden jeweils am zweiten Samstag
des Monats von 10 bis 13 Uhr im Bürgerzent-
rum Stadtmitte statt. Das nächste Treffen ist am
Samstag, 13. Januar.

Gesprächsrunde für Frauen ab 60
Am Montag, 15. Januar, findet im Bürgerzent-
rum Stadtmitte von 10 bis 11.30 Uhr wieder eine
Gesprächsrunde für Frauen ab 60 Jahren statt.
Die Teilnehmerinnen finden gemeinsam The-
men, hören einander zu, erfahren unterschied-
liche Sichtweisen und lernen voneinander. Infor-
mationen sind telefonisch bei Frau Fischer unter
07152 990-4975 (vormittags) erhältlich.

Kostenlose Beratung des Energiekreises
Am Freitag, 26. Januar, von 17.30 bis 19 Uhr,
findet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine kos-
tenlose Erstberatung in Energiefragen statt.
Mitarbeiter des Energiekreises geben hier
Informationen über alternative Energie, Hei-
zung, Dämmung, Fördermöglichkeiten und
Anderes.
Der Energiekreis trifft sich am Freitag, 26. Janu-
ar, um 19 Uhr, im Bürgerzentrum Stadtmitte zur
monatlichen Besprechung. Interessierte Gäste
sind willkommen.
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung
per E-Mail an ruediger.beising@t-online.de er-
forderlich.

Gruppen und Sprechstunden

Montag, 15. Januar
10 bis 12 Uhr: Bauernmalerei
10 bis 11.30 Uhr: Gesprächsrunde für Frauen
ab 60
13 bis 17 Uhr: Schach
14.30 bis 16.30 Uhr: Offener Singtreff

Dienstag, 16. Januar
10 bis 12 Uhr: Arbeiten mit Holz

Mittwoch, 17. Januar
9.15 bis 10.15 Uhr: Gymnastik Gruppe A
10.30 bis 11.30 Uhr: Gymnastik Gruppe B
14.30 bis 17 Uhr: Arbeiten mit Speckstein
14.30 bis 17.15 Uhr: Bridge
19.30 bis 21.30 Uhr: Bridge

Donnerstag, 18. Januar
9.30 bis 11 Uhr: VHS Leonberg „Linedance“
13 bis 17 Uhr: Schach
13 bis 17 Uhr: Skat
14 bis 17 Uhr: Sprechstunde INSEL e. V.
(nach telefonischer Vereinbarung unter 07152
3378610)

Freitag, 19. Januar
13.30 bis 15.30 Uhr: Computer Club Leonberg
(Anmeldung bei Herrn Köppel, Telefon: 07152
949866 oder Herrn Geiger, Telefon: 07152
44406)

Samstag, 20. Januar
10 bis 12 Uhr: Vater-Kind-Treff

Schuldnerberatung der AWO
Die nächste Schuldnerberatung der AWO wird am
Montag, 15. Januar, von 18 bis 19.30 Uhr, ange-
boten. Die Beratung findet nach vorheriger tele-
fonischer Terminvergabe unter 07152 25287 statt.

Die Angstselbsthilfegruppe Sprungbrett trifft
sich immer 14-tägig in den ungeraden Wochen
im Bürgerzentrum Stadtmitte. Am Mittwoch,
17. Januar, trifft sich die Selbsthilfegruppe ab 19.30
Uhr im Foyer. An diesem zentralen Ort bietet die
Selbsthilfegruppe „Sprungbrett“ allen Menschen,
die unter Angststörungen und Panikattacken lei-
den, Gelegenheit, sich mit Betroffenen auszutau-
schen und zu treffen. Um vorherige Anmeldung
bei Günther Philippi unter 07044 400 9900 oder
Kontakt@ibb-stelle-bb.de wird gebeten.

Pflegestützpunkt im Bürgerzentrum
Stadtmitte

Der Pflegestützpunkt am Standort Leonberg
bietet allen Bürgerinnen und Bürgern in Leon-
berg, Renningen, Rutesheim, Weil der Stadt und
Weissach, Beratung und Unterstützung rund um
die Pflege, unter anderem zu folgenden Themen:
• Pflege und Unterstützung zuhause oder in Ein-
richtungen
• Finanzierung von Pflege
• Leistungen der Pflegeversicherung
• Beantragung und Inanspruchnahme von Leis-
tungen
• Entlastungsmöglichkeiten für pflegende An-
gehörige
• Umgang mit dementiell erkrankten Menschen
• Vorsorgeregelungen

Die Beratung kann persönlich, nach Absprache
auch zuhause, oder telefonisch stattfinden. Um
Terminvereinbarung wird gebeten. Der Pflege-
stützpunkt ist montags bis mittwochs von 9 bis
16 Uhr, donnerstags von 9 bis 18 Uhr und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr erreichbar. Ansprechpart-
ner sind Annemarie Kreß und Dagmar Birbalta,
Telefon: 07031 663-1184 oder 07031 663-1182,
E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de.

Festsetzung der
Grundsteuer für das
Kalenderjahr 2024

1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Haushaltssatzung
vom 19. Dezember 2023 die Hebesätze für die
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 festge-
setzt auf:
– 300 v.H. für die Betriebe der Land- und Forst-
wirtschaft (Grundsteuer A)
und
– 445 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr un-
verändert.
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Ka-
lenderjahr 2024 die gleiche Grundsteuer wie im
Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund von
§ 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG)
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 in
derselben Höhe wie für das Jahr 2023 durch öf-
fentliche Bekanntmachung festgesetzt. Für die
Steuerschuldner treten mit dem Tage der Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen
ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schrift-
licher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sach-
lichen oder persönlichen Steuerpflicht eintre-
ten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an den
Messbescheid des Finanzamts ein entspre-
chender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die
Grundsteuer für 2024 zu den Fälligkeitsterminen
und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten
schriftlichen Grundsteuerbescheid vor der Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben,
an die Stadtkasse Leonberg zu überweisen oder
einzuzahlen.
Die Bankverbindungen der Stadt Leonberg lauten:
Kreissparkasse Böblingen:
IBAN: DE18 6035 0130 0008 6003 30, BIC:
BBKRDE6BXXX
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG:
IBAN: DE69 6039 0300 0810 6600 08, BIC: GE-
NODES1LEO

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung
bewirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb ei-
nes Monats nach dieser öffentlichen Bekannt-
machung Widerspruch bei der Stadtverwaltung
Leonberg, Belforter Platz 1, 71229 Leonberg er-
hoben werden.

gez.
Martin Georg Cohn
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung über die Absicht der straßenrechtlichen
Teileinziehung von Teilflächen der Mühlstraße

Der Gemeinderat der Stadt Leonberg hat in
seiner Sitzung am 19.12.2023 beschlossen,
die Teilflächen der Mühlstraße zwischen der
Abzweigung Rutesheimer Straße und der Ab-
zweigung Am Schlossberg für den Verkehr teil-
einzuziehen und die Verwaltung beauftragt, die
Absicht der Teileinziehung öffentlich bekannt zu
machen. Damit wird das am 26.02.2019 einge-
leitete Einziehungsverfahren aufgehoben.

Die seit 1.1.1987 als Gemeindeverbindung-
straße festgestellte Mühlstraße soll auf einer
Teilfläche mit den Flurstücken Nr. 223, 4152
4162 und 4201 für den motorisierten Verkehr
gesperrt werden und künftig als öffentliche Ge-
meindestraße /sonstige Straße für den nicht
motorisierten Verkehr sowie für Anlieger erhal-
ten bleiben.

Die materiellen Voraussetzungen gemäß § 7 des
Straßengesetzes Baden-Württemberg zur Teil-
einziehung liegen vor, da überwiegende Gründe
des Wohls der Allgemeinheit die Einziehung er-
forderlich machen.

Die zur Teileinziehung vorgesehenen Flächen
sind im nachfolgenden Plan rot dargestellt.
Die Absicht der Einziehung wird hiermit gemäß

den § 5 Absatz 5 und § 7 des Straßengesetzes
Baden-Württemberg bekannt gegeben.

Planunterlagen mit der Darstellung der ein-
zuziehenden Straßenfläche liegen bei der
Stadtverwaltung Leonberg aus. Sie können
innerhalb von 3 Monaten vom Tage dieser
Bekanntmachung beim Bauverwaltungs- und
Bauordnungsamt im Rathaus Leonberg, Belfor-
ter Platz 1, 3.Stock, Wartebereich Service Büro
Bauen, während der üblichen Sprechzeiten ein-
gesehen werden.

Die Dienstzeiten der Stadtverwaltung Leonberg sind
Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 12 Uhr
Montag bis Mittwoch 14 Uhr bis 16 Uhr
Donnerstag 14 Uhr bis 18 Uhr

Einwendungen gegen die Teileinziehung können
innerhalb von 3 Monaten nach Bekanntgabe
der Einziehungsabsicht bei der Stadtverwaltung
Leonberg erhoben werden.

Leonberg, den 21.12.2023

gez.
Martin G. Cohn
Oberbürgermeister

Beteiligungsbericht 2021
der Stadt Leonberg

Die Stadt Leonberg hat gemäß § 105 Abs. 2 der
Gemeindeordnung zur Information des Gemein-
derats und ihrer Einwohner jährlich einen Bericht
über die Unternehmen in einer Rechtsform des
privaten Rechts, an denen sie unmittelbar oder mit
mehr als 50 vom Hundert mittelbar beteiligt ist, zu
erstellen. Der jährlich erscheinende Bericht infor-
miert über Geschäftsverlauf und Entwicklung der
Beteiligungsgesellschaften. Gemäß § 105 Abs.
3 GemO wird die Erstellung des Beteiligungsbe-
richts der Stadt Leonberg für das Jahr 2021 be-
kannt gegeben. Der Gemeinderat der Stadt Leon-
berg hat in seiner Sitzung am 19.12.2023 vom
Bericht Kenntnis genommen. Zur Information der
Einwohner wird der Beteiligungsbericht in der Zeit
vom 11.01.2024 bis 19.01.2024 im Rathaus Leon-
berg, Belforter Platz 1, 71229 Leonberg in Zimmer
02.35 zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Richtlinien über die Sportlerehrung der Stadt Leonberg

Der Gemeinderat der Stadt Leonberg hat in sei-
ner Sitzung am 19. Dezember 2023 Änderun-
gen der Richtlinien über die Sportlerehrung der
Stadt Leonberg beschlossen. Folgend die neu-
en Richtlinien als Gesamtfassung:

§ 1
Allgemeines
In Würdigung von besonderen sportlichen Leis-
tungen und Verdiensten von Leonberger
Bürgern sowie Mitgliedern von Leonberger Ver-
einen, Sportgemeinschaften, Schulen usw. sieht
die Stadt Leonberg Ehrungen vor.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf
die gleichzeitige Verwendung männlicher und
weiblicher Sprachform verzichtet. Sämtliche
Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für
männlich/weiblich/divers.

§ 2
Auszeichnungen für besondere sportliche
Leistungen
Die Stadt Leonberg ehrt Einzelsportler und
Mannschaftssportler sowie Mannschaften mit
Ehrenurkunden wie folgt:
Sportehrenplakette Bronze (§ 3 Abs. 2)
Sportehrenplakette Silber (§ 3 Abs. 3)
Sportehrenplakette Gold (§ 3 Abs. 4)
Ehrenpreis (§ 3 Abs. 5)
Ehrengeschenk (§ 3 Abs. 1, Satz 3)
Sachgeschenk (§§ 4 und 5)
Sportehrenplakette für Verdienste im Sport (§ 6)
sofern sie die in den folgenden Paragraphen ent-
haltenen Bestimmungen erfüllen. Die Auswahl
erfolgt auf Vorschlag des Stadt Verband Sport
Leonberg (SVS) durch die Stadt. Dies schließt alle
Sportler mit Handicap und entsprechender Teil-
nahme an den jeweiligen Wettkämpfen mit ein.

§ 3
Ehrungen für Aktive
1. Die Stadt Leonberg ehrt Einzelsportler, Mann-
schaftssportler und Mannschaften im aktiven
Bereich durch die Sportehrenplakette. Sportler,
die Mitglied in einem Leonberger Sportverein
sind oder in Leonberg leben, jedoch für ein an-
deres Land starten, können ebenfalls nach § 3
und § 5 geehrt werden.
Die Auszeichnung kann wiederholt verliehen

werden. In Ausnahmefällen können sonstige
herausragende sportlichen Leistungen mit einer
Sportehrenplakette oder einer Urkunde je nach
Bedeutung der Leistung geehrt werden.

2. Verleihung der Sportehrenplakette in Bronze
Mit der bronzenen Sportehrenplakette werden
Aktive ausgezeichnet

1.bei Erringung eines 1. Platzes bei einer
Meisterschaft auf Landesebene oder eines
anerkannten Landesrekords

2.bei Erringung eines 2. oder 3. Platzes bei
einer Süddeutschen Meisterschaft

3.bei Erringung eines 4. oder 5. Platzes bei
einer Deutschen Meisterschaft

4.bei Aufstieg einer Mannschaft in die höchs-
te Landesklasse

5.bei Erreichen der Plätze 2 oder 3 in der
höchsten Landesklasse

6.bei Berufung in eine Auswahlmannschaft
auf Landes- oder regionaler Ebene.

3. Verleihung der Sportehrenplakette in Silber
Mit der silbernen Sportehrenplakette werden
Aktive ausgezeichnet

1.bei der Erringung einer 3-maligen Meister-
schaft in der gleichen Disziplin auf Landes-
ebene

2.bei Erringung eines 1. Platzes bei einer
Süddeutschen Meisterschaft oder einesa-
nerkannten Süddeutschen Rekords

3.bei Erringung eines 2. oder 3. Platzes bei
einer Deutschen Meisterschaft

4.bei Teilnahme an olympischen Spielen, Eu-
ropa- oder Weltmeisterschaften

5.bei Aufstieg einer Mannschaft in die höchs-
te Klasse auf regionaler Ebene

6.bei Erreichen der Plätze 2 oder 3 in der
höchsten Klasse der regionalen Ebene

7.bei Berufung in eine deutsche National-
mannschaft oder in die deutsche Olympia-
Auswahl.

4. Verleihung der Sportehrenplakette in Gold
Mit der goldenen Sportehrenplakette werden
Aktive ausgezeichnet

1.bei einer 3-maligen Süddeutschen Meister-
schaft in der gleichen Disziplin

2.einem 1. Platz bei einer Deutschen Meister-

schaft oder Aufstellung eines anerkannten
deutschen Rekords

3.bei Erringung eines 2. oder 3. Platzes bei
einer Europa- oder Weltmeisterschaft

4.beim Aufstieg einer Mannschaft in die
höchste Klasse auf Bundesebene

5.bei Erreichen der Plätze 1-3 in der höchsten
Klasse auf Bundesebene.

5. Verleihung des Ehrenpreises
Mit dem Ehrenpreis werden lediglich Aktive
ausgezeichnet

1.bei einer 3-maligen Deutschen Meister-
schaft in der gleichen Disziplin

2.bei Erringung eines 1. Platzes bei einer
Europa- oder Weltmeisterschaft oder Auf-
stellung eines anerkannten Europa- oder
Weltrekordes. Ausgenommen hiervon ist
die Teilnahme an Junioren- sowie Senio-
renmeisterschaften.

3.bei Erringung einer Gold-, Silber-, oder
Bronzemedaille bei Olympischen Spielen.

Der Ehrenpreis kann nur einmalig verliehen wer-
den. Bei Wiederholung gleicher Leistung erfolgt
die Auszeichnung durch eine Ehrenurkunde
sowie einer Sportehrenplakette Gold.

§ 4
Ehrungen für Teilnehmer in den Senioren-
klassen
1. Die Stadt Leonberg zeichnet Einzelsportler
und Mannschaftssportler im Seniorenbereich
durch die Verleihung einer Ehrenurkunde mit an-
gemessenem Sachgeschenk aus.
Die Auszeichnung kann wiederholt verliehen
werden. Für Senioren, die an den Wettkämp-
fen der Aktiven teilnehmen, gelten die entspre-
chenden Richtlinien für Auszeichnungen von
Aktiven.
2. Mit einer Ehrenurkunde und einem angemes-
senen Sachgeschenk werden Sportler im
Seniorenbereich ausgezeichnet, die bei Senio-
renwettbewerben teilnehmen, sofern sie die in
§ 3 Abs. 2 bis 5 aufgeführten Bestimmungen er-
füllen.
Beim Aufstieg einer Mannschaft in die höchste
Klasse muss bei der betreffenden Sportart
mindestens in drei Leistungsklassen gespielt
werden.

§ 5
Ehrungen für Kinder, Jugendliche und Junio-
ren
1. Die Stadt Leonberg zeichnet Einzelsportler
und Mannschaftssportler bis zum
18. Lebensjahr durch die Verleihung einer Eh-
renurkunde und mit einer Sportehrenplakette
nach § 3 Abs. 2 bis 4 aus.
Die Auszeichnung kann wiederholt verliehen
werden. In Ausnahmefällen können sonstige
herausragende sportlichen Leistungen mit einer
Sportehrenplakette oder einer Urkunde je nach
Bedeutung der Leistung geehrt werden.

§ 6
Auszeichnungen für besondere Verdienste
um den Sport
Die Stadt Leonberg ehrt Persönlichkeiten, die
sich in besonderer Weise um den Sport verdient
gemacht haben mit der Sportehrenplakette.
Die besonderen Verdienste können
a) in einer außergewöhnlichen ideellen oder wei-

tergehenden Förderung;
b) in einer langjährigen verdienstvollen Mitarbeit

an herausragender Stelle in einem Verein oder
der Sportbewegung liegen.

Die Auswahl erfolgt auf Vorschlag des SVS
durch die Stadt.

§ 7
Sportlerehrung
In Sonderfällen entscheidet der SVS durch Ein-
zelbeschluss.
Für die Sportlerehrung werden die Erfolge der
Ehrung des vorausgegangenen Kalenderjahres
zu Grunde gelegt.
Die Sportlerehrung erfolgt im 1. Halbjahr des
Folgejahres im Rahmen einer Sportlergala durch
den Oberbürgermeister.

§ 8
In-Kraft-Treten
Diese Richtlinie tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.
Leonberg, den 21. Dezember 2023

gez.
Martin Georg Cohn
Oberbürgermeister
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Angebote für Kinder und Jugendliche

Rückblick des Jugendhauses Leonberg e.V. auf 2023 und Ausblick für 2024
Ein schönes und aufregendes Jahr 2023 in
der Jugendarbeit des Jugendhauses Leon-
berg e.V. ist zu Ende gegangen.

Für Kinder und Jugendliche wurden in den Ju-
gendtreffs wieder viele Angebote durchgeführt.
Sie konnten sich unter anderem in den Treffs mit
ihren Freundinnen und Freunden treffen, an An-
geboten wie Pizza backen, Tischkickern, Spiel-
angeboten, Bastelangeboten, Fahrradwerkstatt
oder dem Graffiti-Workshop teilnehmen. In den
Ferien gab es eine Freizeit für Grundschülerin-
nen und Grundschüler, verschiedene Tages-
angebote und gemeinsam mit dem Verein für
Jugendhilfe (jetzt mevesta e.V.) die Mädchenfrei-
zeit P.A.M. – Projekt-Abenteuer-Mädchen. Auch
in Schulen fanden die Kinder und Jugendlichen
in den Jugendsozialarbeiterinnen und -arbeitern
wieder verlässliche Ansprechpartner im schuli-
schen Alltag und für ihre Sorgen und Nöte.
Im Februar steht traditionell immer der Pferde-
marktumzug an. Der Wagen des Jugendhauses
Leonberg hatte das Motto „Volldampf voraus“,
als Symbol, dass nun nach den Coronajahren
wieder Fahrt aufgenommen werden kann.
Neben etlichen anderen Weiterbildungs- und
Qualifikationsseminaren für haupt- und ehren-
amtliche Mitarbeitende fand im Juni ein Seminar
zur konzeptionellen Weiterentwicklung der An-
gebote in den Jugendhäusern statt.
Im jugendkulturellen Bereich gab es unzählige
Konzerte, von Metal über Punk bis hin zu Irish
Folk am St. Patrick´s Day, der im Treff Warm-
bronn mit traditionellen Elementen gefeiert wur-
de. Regelmäßig fanden im KJH Eltingen | Kultur-

zentrum Beat Baracke neben vielen Konzerten
auch Poetry Slams in Kooperation mit der Ku-
kuksbühne statt. Highlight des Jahres war Ende
Juli das ehrenamtlich durchgeführte Warmbron-
ner Open Air auf dem Alten Waldsportplatz.
Trotz des nicht stabilen Wetters war es für alle
eine atmosphärisch schöne und gelungene Ver-
anstaltung, die wieder unzählige Besucherinnen
und Besucher angezog.
Attraktive Angebote wurden auch in Koopera-
tion mit den anderen Trägern der Jugendarbeit
Waldhaus und mevesta e.V. durchgeführt. Da ist
zum einen die Pferdemarktdisco, ein Highlight
für Jugendliche am Pferdemarktwochenende.
Am Freitag vor den Pfingstferien fand im Stadt-
park bereits zum zweiten Mal die Spielstraße für
Grundschüler aus ganz Leonberg statt. Im Juni
gab es ein schulübergreifendes Fußballturnier
und regelmäßig trafen sich Jugendliche bei der
Saturday Night Jam in der Georgii-Halle.
Die Personalsituation war auch bei uns heraus-
fordernd. Mit Aushilfskräften konnten wir die Si-
tuation der nicht besetzten Stellen überbrücken.
Im Laufe des Jahres konnten die Stellen glück-
licherweise wieder besetzt werden. Trotz dieser
teilweise nicht besetzten Stellen standen den
Kindern und Jugendlichen jederzeit pädagogi-
sche Mitarbeitende für Gespräche und Unter-
stützung bei Problemen zur Verfügung.
Im Mai übertrug uns der Gemeinderat zusätzlich
zur Jugendsozialarbeit an der Ostertag-Real-
schule, der Marie-Curie-Schule und der Möri-
keschule, die Jugendsozialarbeit an drei Halb-
tagesgrundschulen. Erfreulicherweise konnten
wir hier zeitnah neue Mitarbeitende gewinnen,

so dass im Herbst auch an den Schulen alle pä-
dagogischen Stellen besetzt waren.

Ausblick aufs Jahr 2024
Auch fürs neue Jahr gibt es bereits viele Überle-
gungen. Die bewährten Angebote für Kinder und
Jugendliche im Rahmen der Jugendsozialarbeit
an den Schulen und in den Jugendhäusern wer-
den fortgesetzt, einiges Neues ist in Planung.
Der Kalender für die größtenteils ehrenamtlich
durchgeführten Konzerte ist bereits gut gefüllt.
Das Open-Air-Team hat vor einigen Wochen eine
Klausurtagung durchgeführt und konnte etliche
neue Ehrenamtliche hinzugewinnen. Die Planun-
gen haben auch hier Fahrt aufgenommen. Und
natürlich werden die bewährten Angebote in Ko-
operation mit den anderen Trägern der Jugend-
arbeit wieder stattfinden, wie zum Beispiel die
Pferdemarktdisco, die Spielstraße im Stadtpark,
die Aktion in Kooperation mit den SMVen und
der Saturday Night Jam.
Das Jahr 2024 steht aber auch ganz im Zeichen
eines großen Ereignisses. Der Jugendhaus Le-
onberg e.V. feiert das 50-jährige Jubiläum, der
Verein wurde im Oktober 1974 gegründet. Der
Start ins Jubiläumsjahr wird mit dem Pferde-
marktumzug erfolgen, der natürlich unter dem
Motto „50 Jahre Jugendhaus Leonberg e.V.“
stehen wird. Auch sonstige Angebote im Laufe
des Jahres werden unter diesem Motto stehen.
Im Oktober wird dann die große Festwoche mit
speziellen Aktionen, Konzerten und einer Feier
stattfinden. Lasst euch, lassen Sie sich überra-
schen.

Das Jugendhaus Leonberg e.V. kann auf zahlreiche gelungene Veranstaltungen im Jahr 2023 zurück-
blicken – etwa der Teilnahme am Pferdemarktumzug. Foto: Jugendhaus Leonberg

Die Kinder- und Jugendarbeit Höfingen blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück
Auch im vergangenen Jahr 2023 hat die Kin-
der- und Jugendarbeit in Höfingenwieder vie-
le Kinder und Jugendliche erreicht. Ein neues
Jahr liegt vor uns und wir sind gespannt, was
es für uns bereithält. Wir möchten aber auch
voller Dankbarkeit zurückblicken und die Le-
serinnen und Leser mitnehmen auf eine Rei-
se durch das Jahr 2023, um noch einmal die
Momente Revue passieren zu lassen, die un-
sere Arbeit ausmachen und die vielen jungen
Menschen so viel Freude gemacht haben.

Die Kinder- und Jugendarbeit in Höfingen bietet
offene Angebote für jede Altersklasse, für die
Kleinsten gibt es das McPlay, welches für Kin-
der jedes Alters besucht werden kann und im
Sommer freitags auf dem Höfinger Marktplatz
stattfindet. Zahlreiche Kinder spielen zusammen
und freuen sich über die vielen Spielgeräte, die
wir aus unserem Spielmobil-Anhänger zaubern.
Das Kids Café ist ebenso ein offenes Angebot
für Kinder im Grundschulalter. Es findet jeden
Dienstag und Mittwoch in einem Vorraum der
Höfinger Strohgäuhalle statt. Viele Kinder neh-

men an diesem Angebot teil und genießen jedes
Mal das riesige Spiel- und Spaß-Angebot. Ein
weiteres offenes Angebot ist das Jugendhaus,
welches donnerstags und freitags zu einem of-
fenen Treff einlädt. Hier wird gekocht, gechillt,
Musik gehört und einfach eine gute Zeit ver-
bracht.
Nicht nur in Höfingen sondern auch in gemein-
samen Projekten mit anderen Trägern der Ju-
gendhilfe in Leonberg ist unsere Kinder- und
Jugendarbeit zu finden. Eine jahrelange Tradi-
tion ist die Pferdemarktdisco. Sie findet jedes
Jahr im Rahmen des Pferdemarkts in Leon-
berg statt und ist eine Disco, die nur für Ju-
gendliche erschaffen wurde. Viele Jugendliche
haben auch im Jahr 2023 wieder mitgeholfen,
um diesen Abend zu einem unvergesslichen zu
machen.
Im Juli waren wir auch auf den Kinder- und Ju-
gendtagen im Leonberger Stadtpark zu finden.
Hier haben wir ein offenes Spielangebot mit
unserem McPlay-Spielmobil bereitgestellt, wel-
ches viele Kinder und Familien angezogen hat.
Die Ferien sind für Kinder und Jugendliche stets

ein Highlight im Jahr. So auch für uns, denn in
allen Ferien stellen wir ein Ferienprogramm auf
die Beine, das sich sehen lassen kann. Unsere
Aktionen sind super vielfältig und reichen von
aktiven Aktionen wie Freizeitparks, Sprungbude,
Zipline, Klettern, Kanu-Fahrten über gemütliche
Aktionen wie das Sommerkino mit gemeinsa-
mem Grillen im Jugendhaus bis zu Bastel- und
Kürbis-Schnitznachmittagen. Um alle Erlebnis-
se aufzuzählen müssten wir vermutlich ein Buch
schreiben. Eins ist allerdings sicher – egal bei
welcher Aktion – es lohnt sich jedes Mal dabei
zu sein.
Voller Dankbarkeit und Stolz schauen wir auf
2023 zurück. Wir freuen uns über jede Möglich-
keit, Kinder und Jugendliche auf ihrem Weg zu
begleiten und mit ihnen Zeit zu verbringen.
Auf das Jahr 2024 blicken wir voller Vorfreude
und sind gespannt, welche Veränderungen, He-
rausforderungen, Erkenntnisse aber auch wel-
chen Spaß und welche Glücksmomente es für
uns bereithält. Eins ist sicher – wir werden wei-
terhin tolle Aktionen für Kinder und Jugendliche
auf die Beine stellen.

Die Kinder- und Jugendarbeit Höfingen hat im vergangenen Jahr zahlreiche Aktionen für Kinder
und Jugendliche organisiert – etwa den Auftritt der Siesta Dancers bei der Pferdemarktdisco. Foto:
Tabea Goldschmitt

Veranstaltungsübersicht

Trägerübergreifende
Veranstaltungen

Samstag, 27. Januar
Saturday Night Jam: Nachtballsport in der
Georgii-Halle – Sport und Spaß am Sams-
tagabend. Die Jugendhilfeträger laden in
die Georgii-Halle ein. Jugendliche können
sich dort von 19 bis 22 Uhr mit ihren Freun-
den zum Fußball- oder Basketballspielen
treffen. Die Teilnahme ist ab 14 Jahren
empfohlen. Eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich, jede/r kann mitmachen. Der Ein-
tritt ist frei.
Veranstalter: Jugendhaus Leonberg e. V.,
Stadtjugendreferat, Waldhaus – Jugendso-
zialarbeit Kernstadt und mevesta e.V.

Kinder- und Jugendhaus Eltingen
Jeden Freitag im Januar
Offener Kindertreff: Freizeit, Spiele und
Spaß für Kinder der Klassen 1 bis 4, von
14.30 bis 16.30 Uhr. Keine Anmeldung nö-
tig.

Mobile Jugendarbeit Stadtmitte

Die Mobile Jugendarbeit ist ab Montag, 8. Ja-
nuar, wieder für euch da.

Schülercafé und Werkstatt 13 in
Gebersheim

Jeden Mittwoch ab 15 Uhr: Kreativaktionen
Mittwoch, 10. Januar
Wir basteln Schneekugeln.

Mittwoch, 17. Januar
Recyled Lion: Wir basteln einen Löwen.

Mittwoch, 24. Januar
Schneemann: Heute dreht sich alles um den
Schneemann.

Mittwoch, 31. Januar
Salzteig trifft Bügelperle

Freitag, 26. Januar
Kinderkino:Wir zeigen ab 16 Uhr einen Kinder-

film (FSK 0 oder 6). Es gibt natürlich auch Pop-
corn.

Freitag, 26. Januar
Hoch die Hände – Wochenende: Kommt
einmal im Monat mit euren Freunden zum
offenen Programm zwischen 19 und 22 Uhr.
Das Angebot ist für alle Jugendlichen ab 12
Jahren.

Treff Warmbronn
Freitag, 12. Januar
Pizza im Treff: Wir lassen die Woche ge-
mütlich ausklingen mit chillen, spielen und
Pizzabacken. Los geht´s ab 14 bis 22 Uhr.
Kleine Pizza 2,50 Euro und große Pizza 3,50
Euro.

Freitag, 26. Januar
Kino: Wir zeigen ab 16 Uhr einen Kinder-
film (FSK 0). Das Jugend-Kino startet um 19
Uhr (FSK 12). Für das leibliche Wohl ist mit
Popcorn, Pizza und Süßigkeiten bestens ge-
sorgt.

Öffnungszeiten der Einrichtungen

Kernstadt
Jugendcafé SIESTA
In der Schulzeit:
Montag: 12.30 bis 15 Uhr
Dienstag: 12.30 bis 19 Uhr
Mittwoch: 12.30 bis 19 Uhr
Donnerstag: 12.30 bis 19 Uhr
Freitag: 12.30 bis 17.30 Uhr
Mittagstisch: Montag bis Freitag, 12.30bis14
Uhr

Mobile Jugendarbeit Stadtmitte
Jeden Donnerstag: 17 bis 19.30 Uhr: „Bus-
Zeit“ der Mobilen Jugendarbeit auf dem
Außengelände des LEO-Centers
Jeden Freitag: 15.45 bis 17.15 Uhr: offenes
Fußballangebot MINI-JAM für Jungs ab 14
Jahren

Kinder- und Jugendhaus Eltingen
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 15 bis 20
Uhr

Donnerstag: 15 bis 22 Uhr (ab 19 Uhr aus-
schließlich für Jugendliche ab 16 Jahren)

Jufo-Treff an der Gerhart-Hauptmann-
Realschule
Montag, Dienstag und Mittwoch während
der Schulzeit: 13 bis 14 Uhr

Angebote in Warmbronn
Treff Warmbronn
Dienstag und Donnerstag: 14 bis 19 Uhr
Mittwoch: 14 bis 21.30 Uhr
Freitag: 14 bis 18 Uhr

Angebote in Gebersheim
Schülercafé / Werkstatt 13
Montag und Mittwoch: 14 Uhr bis 20 Uhr

Angebote in Höfingen
KidsCafé
Dienstag: 15 bis 18 Uhr Jungenangebot
Mittwoch: 15 bis 18 Uhr Mädchenangebot

Jugendhaus
Donnerstag: 15 bis 19.30 Uhr
Freitag: 15 bis 21 Uhr

Waldhaus gGmbH
Jugendsozialarbeit
Kernstadt
 07152 355 130

siesta01,
mobile_jugendarbeit_leonberg

Jugendhaus
Leonberg e.V.
Kinder- und Jugendarbeit
Eltingen, Ramtel,
Warmbronn & Gebersheim
 07152 949 227 (Geschäftsstelle)

jugendhausleonbergev

mevesta e.V.
Kinder- und Jugendarbeit
Höfingen
Tabea Goldschmitt
 0163 83 83 946
Constantin Bismark
 0163 89 89 022

juha_h_official

Stadt Leonberg
Stadtjugendreferat
 07152 990 2460

LEON BERG

leonberg.de
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